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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR-Bank Neu-Ulm eGvrnu.de/youngstar

Hab‘ Fun im

  SEI DABEI AUF unsereN Club-  

 fahrten UND NUTZE tolle

Vergünstigungen!

     Jetzt Termin

  vormerken:

 Youngstar-Kinotag

am 1. Oktober 2016!

Bezirksliga
wir kommen!



Erich Niebling
1. Vorstand
Thalfinger Str. 45 · Burlafingen
89233 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 71 91 30

Steffen Kaas
2. Vorstand
Wiesenstraße 2 · Burlafingen
Mobil: 01 76 / 21 99 71 31
steffen@fc-burlafingen.de

Andreas Autenrieth
1. Schriftführer · Internet · Presse
Glöcklerstraße 30/1 · Burlafingen
andreas@fc-burlafingen.de

Johanna Braun
Mitgliederbetreuung
Pfarrer-Fuchs-Str. 9 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 80 26 87 62
Mobil: 01 70 / 4 34 86 73
johanna@fc-burlafingen.de

Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter Fußball
Kapellenstr. 7 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 25 07 80 71
hans-joachim.hochsteiner@web.de

Josef Niebling
Jugendleiter Fußball
Im Brühl 18
Tel.: 07 31 / 1 75 96 80
jugendfussball@fc-burlafingen.de

Anton Glöckler
Abteilungsleiter Handball
Gerstmayrstraße 4 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 04 62
anton.gloeckler@googlemail.com

Michael Mangold
Jugendleiter Handball
Glöcklerstr. 37/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 74 15
jugendhandball@fc-burlafingen.de

Max Lindenmaier
Abteilungsleiter Faustball
Neckarstr. 5 · 73207 Plochingen
Tel.: 01 76 / 22 75 47 59
faustball@fc-burlafingen.de

Jonas Löbert
Abteilungsleiter Gymnastik
gymnastik@fc-burlafingen.de

Joachim Senkowski
Abteilungsleiter Tennis
Kornweg 14/1 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 9 71 61 46
joachim.senkowski@t-online.de

Tanja Triminek
Jugendleiterin Tennis
Roggenweg 21 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 70 85 404
jugendtennis@fc-burlafingen.de

Bernd Dietz
Ausschussmitglied
Für Fragen rund um unseren „Pfiff”
Feldstraße 10 · Burlafingen
Tel.: 07 31 / 71 53 54
info@fcb-pfiff.de

Eine Beitrittserklärung, die Satzung 
des FC Burlafingen oder auch einen 
Änderungsantrag zu Ihrer Mitglied-
schaft beim Verein finden Sie auf 
unserer Hompage:

www.fc-burlafingen.de
im Menüpunkt „Downloads”

Ansprechpartner der Abteilungen des FCB

Mitgliedergeburtstage

85. Geburtstag:
Mayr Hermann   24.10.1931

80. Geburtstag:
Zeh Xaver    15.10.1936

75. Geburtstag:
Schwab Gerda   29.09.1941
Schilly Gerhard   20.10.1941

70. Geburtstag:
Arnold Erich    03.10.1946

65. Geburtstag:
Stehr Karin    12.09.1951
Langlois Ruth   22.09.1951
Schatz Herbert   16.10.1951

60. Geburtstag:
Holzschuh Elvira   13.09.1956

50. Geburtstag:
Dauner Rainer   03.09.1966
Dietz Bernd    06.09.1966
Aschenbrenner Alois   14.10.1966
Barabas Sandra   26.10.1966

18. Geburtstag:
Gebhardt Jeremias   17.09.1998
Engelmann Jana   12.10.1998
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Michael Baroke
Spenglermeister

Daimlerstraße 6
89233 NU-Burlafi ngen
Tel.: 07 31 - 71 70 889
Fax: 07 31 - 71 09 19
Mobil: 01 71 - 57 23 454
info@spenglerei-baroke.de
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Hält dicht.



Man kann den Alterungsprozess 
nicht aufhalten, aber verlangsamen. 
Sport ist ein geeignetes Mittel dazu, 
denn Nichtstun beschleunigt den 
Alterungsprozess. Krankheiten aus 
Bewegungsmangel werden oft mit 
Alterserscheinungen verwechselt. 
Nicht jedes „Wehwehchen“ soll-

te mit der lapidaren Feststellung: 
„Man wird halt alt“ erklärt werden. 
Vielleicht fehlt dem schmerzenden 
Körperteil nur ein wenig Aktivität. 
Der Alterssport hat in den letz-
ten Jahrzehnten besondere Be-
deutung bekommen. Die Grün-
de dafür sind einleuchtend. Die 
Hauptrolle spielt die gestiegene 
Lebenserwartung. Über 20 Pro-
zent der bundesdeutschen Be-

völkerung sind über 60 Jahre alt. 
Zu der gestiegenen Lebenserwar-
tung kommt das verstärkte per-
sönliche Engagement des älteren 
Menschen, noch aktiv am Leben 
teilzunehmen. Sport ist ein her-
vorragendes Mittel dazu.

Die Veränderungen, die mit zu-

nehmendem Alter auftreten, sind 
unabwendbar. Rückbildungspro-
zesse aber sind ohne Zweifel zu 
beinflussen. An erster Stelle soll-
ten mit fortschreitendem Alter 
Sportarten stehen, die das Herz-
Kreislaufsystem stabilisieren. Die 
verschiedenen Formen des Aus-
dauertrainings sind hier zu emp-
fehlen, z.B. Joggen, Schwimmen 
oder Radfahren. 

Fit zu sein senkt die Sterblich-
keitsrate um mehr als 50 Prozent. 
Wer länger leben will, kommt also 
nicht umhin, seine eigenen Mus-
keln einzusetzen.

Die Gene bestimmen den Ver-
lauf der Alterung allenfalls zu ei-
nem Drittel, der Rest wird durch 

die Umwelt geprägt. Wir bestim-
men also selber, wie wir älter wer-
den.

Erfreulicherweise wissen wir 
heute, dass es nur überraschend 
geringer Anstrengungen bedarf, 
um Gesundheit und Wohlbefin-
den zu erreichen. Viele Studien 
belegen das. Die meisten guten Ef-
fekte stellen sich bereits ein, wenn 
man durch Bewegung 1000 Ki-

lokalorien pro Woche verbrennt. 
Folgendes wird von Fachleuten 
empfohlen: An mindestens fünf 
Tagen pro Woche sollte man sich 
jeweils etwa 30 Minuten mode-
rat bewegen und dabei leicht ins 
Schwitzen kommen. Wer 30 Mi-
nuten trabt, verbrennt etwa 200 
bis 250 Kilokalorien. Das fünfmal 
in der Woche und dazu noch Gar-
ten- oder Hausarbeit und man 
erreicht an die 2000 verbrenn-
te Kilokalorien. Die erstaunlich 
niedrige Schwelle ist in zweierlei 
Hinsicht vorteilhaft. Zum einen 
ist die Verletzungsgefahr extrem 
gering, man muss nicht einmal 
einen Muskelkater fürchten. Der 
Nutzen dieses sanften Bewegungs-
sports ist viel größer als mögliche 
Schäden. Man kann das Training 
ja langsam angehen. Es ist auch 
möglich, Bewegungseinheiten im 
Laufe des Tages anzusammeln, bis 
man das heilsame Pensum bei-
sammen hat. Jede Ertüchtigung 
im Alltag hilft, ob man nun den 
Gehweg kehrt, Treppen steigt, 
Unkraut jätet oder zu Fuß zum 
Einkaufen geht. Wer solche Tätig-
keiten in seinen Tagesablauf ein-
streut, erreicht meist Energieum-
sätze, die hoch genung sind, um 
bereits bestehende Erkrankungen 
günstig zu beeinflussen und ande-
re Erkrankungen auf Distanz zu 
halten.

Vielleicht tragen meine Aus-
führungen dazu bei, dass Sie ver-
stärkt darauf achten, dass Sie sich 
ausreichend bewegen. 

| Horst Weber
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Sport im Alter hält jung

Die Frauengymnastikgruppe des FCB. Sport tut allen Teilnehmerinnen gut.

Läuft.
Kast & Scheffler | Dr.-Carl-Schwenk-Str. 6 | 89233 NU-Burlafingen
info auto-ks.de | www.auto-ks.de

Freie Kfz-Meisterwerkstatt

Neuwagen mit Toprabatt
07 31 | 71 51 75
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Das traditionelle Kinderfest des FC 
Burlafingen fand am 25. Juni 2016 
statt. Das diesjährige Kinderfest 
stand unter dem Motto “Olym-
pia“. Rund 100 Kinder trafen sich 
um 12:00 Uhr am Dorfplatz um 4er 
Teams anzumelden und sich eine 
Länderflagge aus zu suchen. Ge-
meinsam mit dem Musikverein ging 
es dann mit einem Fahnenumzug 
zum Sportgelände des FC Burlafin-
gen.
Eine Stunde später konnte dann 
auch endlich mit den Spielen ge-
startet werden. Ein etwas anderer 
Spiel- und Punktemodus sorgte 

für viel Spaß bei den Kids. Um bei 
den Spielen später etwas zu ge-
winnen, mussten die Kids in 4er 
Teams antreten. Natürlich konn-
ten Kinder auch einzeln Punkte 
sammeln. Ihr  können mussten die 
Teams beim Torwand schießen, 
Zielschießen mit einem Tennisball 
und Tennisschläger, Länderquiz, 
Slalompacour und Dosenwerfen 
beweisen. Als Höhepunkt gab es 
dann ein altes Kinderspiel. Baum-
stammklettern. Als Baumstamm 
musste der diesjährige Maibaum 
herhalten. Ohne Hilfsmittel aber 
an einem Seil gesichert mussten 

die Kinder ca. 5 Meter hoch klet-
tern. Hoch oben hing dann der 
Ring mit vielen tollen Preisen z.B. 
Fußbälle, Handtaschen, Straßen-
malkreiden und Hüpfseile.  

Für das leibliche Wohl war 
wie immer bestens gesorgt. Mit 
Steaks, Schnitzel, Pommes, Salat-
teller, Hamburger und Rote war 
für jeden etwas dabei. Zum Nach-
tisch gab es dann die vielen lecke-
re selbstgemachte Kuchen. 

Die Zeit bis zur Siegerehrung 
konnten sich die Kinder auf der 
Hüpfburg vertreiben. Wie Jedes 
Jahr gab es wieder eine Tombola 

mit tollen Preisen. Auch konnten 
wieder Bilder in Holzscheiben mit 
einem Lötkolben gebrannt wer-
den. Für die Mädels gab es Glit-
zertattoos. Alles wurde begeistern 
angenommen und die Kids hatten 
ihren Spaß. 

Sieger waren am Ende natür-
lich alle Teams. Alle bekamen eine 
Medaille und die besten drei eines 
jeden Jahrgangs einen Pokal als 
Erinnerung mit nach Hause. 

Vielen Dank an die vielen Hel-
fer und Helferinnen, die das ganze 
ermöglichen. ■

Kinderfest 2016
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Ob im Bierstand, beim Geschirrspü-
ler, in der Bar oder am Essenstand, 
der FCB Fußball beteiligt sich wo es 
geht.
Die Fußballer AH bekam auch 
dieses Jahr einen Essenstand, in 
dem wieder Crevetten, Matjes 
und warmen LKW verkauft wur-

de. Neben dem Bierausschank 
wurde zur späteren Stunde die 
FCB Bar eröffnet. Wieder ström-
ten viele Leute auf das Gelände 
und feierten mit den beiden Ak-
tiven Mannschaften bis spät in die 
Nacht beide Meisterschaften. ■

Der FCB Fußball auf dem Dorffest
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„Ihr kreativer Fliesenverleger“
Fliesenausstellung
Robert Of GmbH
Daimlerstraße 5 · 89233 Neu-Ulm
Tel. 07 31 - 9 716 120
Fax 07 31 - 9 716 121 · www.fliesen-of.de
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Liebe Fußballfreunde, die Euro 2016 
ist zu Ende und die Vorbereitung bei 
uns läuft auf vollen Touren. Wie in 
der letzten Ausgabe angekündigt 
können wir in dieser Ausgabe die 
Saison nochmals zusammenfassen.

Zum Saisonbeginn wurde durch 
die Abtgeilungsleitung das klare 
Ziel ausgegeben das nur heißen 
konnte, den direkten Aufstieg zu 
schaffen. Das hieß gleichzeitig die 
Meisterschaft einzufahren. 

Mit dieser Vorgabe ging es in 
die Vorbereitung. Der Wille war 
den Spielern, Trainern und dem 
Umfeld eindeutig anzuerken-
nen. Die gute Trainingsbeteili-
gung zahlte sich sehr schnell aus, 
so konnten beide Mannschaften 
von der Spitze aus (ab dem 2ten 
Spieltag) das Feld von vorne kont-
rollieren. Ohne Niederlage gingen 
wir als Tabellenführer in die Win-
terpause. 

Ein guter Start nach der Win-
terpause war der Grundstock für 
ein gutes Saisonende. Zu diesem 
Start konnten wir zwei Neuzu-
gänge begrüßen, die für unseren 

Kader noch mehr Klasse und vor 
allem Ausgeglichenheit brachten. 

Nach 7 Siegen und 2 Punkte-
teilungen in Holzheim und Sil-
heim, kam ein kurzer aber hefti-
ger Durchhänger, der uns fast um 

den Lohn einer ganzen Saison 
brachte. Mannschaft und Trainer 
zeigten in dieser Situation Moral 
und Siegeswillen und kamen so-
mit in den beiden Heimspielen 
gegen Ludwigsfeld und Söflingen 
wieder in die Erfolgsspur zurück. 
So konnte dem letzten Spiel ent-
spannt entgegengefiebert werden. 
Mit einem ungefährdeten 1:6 bei 
dem VFL-Ulm wurde die Meis-
terschaft eingefahren. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch an alle, 
die mitgeholfen haben die Meis-
terschaft für die 1. Mannschaft 
sowie die der Reserve nach Burla-
fingen zu holen. 

Einer Doubelmeisterschaftsfei-
er in den Isel-Stuben stand nichts 
mehr im Wege. Bei Spanferkel und 
reichlich Flüssigkeit wurde bis in die 
frühen Morgenstunden mit Mann-
schaft und Fans ausgibig gefeiert. 

Ein großes Dankeschön an un-
sere Wirtsleute, die nach unserer 
Ankunft mit dem Bus die Mann-
schaft und Fans mit Goisenmaßen 
begrüßten. 

2 wichtige Personalien für die 

neue Saison standen allerdings 
noch auf. Die eine konnte nach 
dem Essen bekannt gegeben 
werden – Daniel Krumm, der 
in der Halbserie noch Torschüt-
zenkönig der Kreisliga A2 mit 
24 Treffern wurde, sagte dem 

FCB für eine weitere Saison zu. 
Die andere Entscheidung zöger-
te sich noch etwas, konnte aber 
positiv für den FC-Burlafingen 
entschieden werden. Wir konn-
ten unseren Spieler mit der 

Nummer 10, Vedran Dencic, 
ebenfalls für eine weitere Saison 
gewinnen. 

Nach den Erfolgen im aktiven 
Bereich noch einen herzlichen 
Glückwunsch an unsere Jugend. 
Mit 3 Meistertiteln, in der C-, B,- 

Mission erfüllt – endlich geschafft!
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und A-Jugend, wird das Gesamt-
ergebnis nochmals aufgewertet. 
Vielen Dank an euch und die ge-
leistete Arbeit in der Jugend. 

Nach so vielen Meistern konn-
te der Abteilungsversammlung 
am 9. Juni 2016 in Ruhe und ge-
lassen entgegengesehen werden. 
Mit 49 Teilnehmern konnte ich 
fast so viele Mitglieder begrüßen 
wie im März bei der Jahreshaupt-
versammlung des Gesamtvereins. 
Nach Begrüßung und den Berich-
ten der Jugend, AH und der Ab-
teilungsleitung kam es zur Entlas-
tung und der Neuwahlen. 

Neuwahlen:
Abteilungsleiter Fußball und sein erster 
Stellvertreter, Jugendleiter und sein 
erster Stellvertreter. 
Ohne Gegenstimmen wurden gewählt:
Abteilungsleiter:
Hans-Joachim Hochsteiner
Stellvertreter:
Ralf Ebenau
Jugendleiter:
Josef Niebling 
Stellvertreter:
Timo Ahnert

Einen Dank möchte ich an 
meinem langjährigen Stellvertre-
ter Hans Langmaier aussprechen. 
Nach 20 Jahren Vereinsarbeit, in 
den verschiedensten Funktionen, 
ob Jugendtrainer, 2. Vorstand oder 

in den zurückliegenden 6 Jahren 
als Stellvertreter Abteilungsleiter 
Fußball, hat er eine Auszeit/Er-
holung verdient. Ich hoffe jedoch 
das diese Auszeit nicht allzu lange 
dauert. 

Hans, nochmals vielen Dank 
für deine Arbeit, deine Rat- und 
Vorschläge, für dein immer offe-
nes Ohr und vor allem für eine 
Zusammenarbeit, die seines glei-
chen sucht. Vielen Dank. 

Deinem Nachfolger Ralf Ebe-
nau wünsche ich einen guten Start 
in seiner neuen Funktion. Ralle, 
Willkommen im Team und auf 
eine gute Zusammenarbeit. 

| Hans-Joachim Hochsteiner
Abteilungsleiter

PS:
1. Punktspiel in der Bezirksliga, 
Sonntag 14.08.16 bei der SSG-Ulm 99 

1. Heimspiel,
Sonntag 21.08.16 gegen den SC-Staig
FCB Treff:
Donnerstag, 06.10.2016, um 15:00 Uhr 
in den Iselstuben
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Die Montafon Alpine Trophy fand in 
diesem Jahr vom 26.05.–29.05.2016 
statt. Ein internationaler Leistungs-
vergleich, an dem wir mit 3 Jugend-
enden und vielen Fans anreisten. 
Insgesamt waren wir mit 98 Per-
sonen im Montafon und besetzten 
2 Hotels. Die U15 durfte nach Par-
tenen und trug auch unweit von 
hier ihre Spiele aus. Die beiden B-
Jugend-Mannschaften wurde mit 
ihren Schlachtenbummlern in Vand-
ans unter gebracht.

Während die U17 bereits am 
Freitag in das Spielgeschehen 
einstieg durften die beiden an-
deren Mannschaften noch das 
schöne Wetter und die tollen 
Freizeitmöglichkeiten im öster-
reichischen Tal nutzen. Gegen 
die BSC 1928 Furthammer konn-
ten wir mit einem deutlichen 3:0 
gleich 3 Punkte einfahren, wo-
nach die beiden anderen Spiele 
in der Gruppenphase beide ver-
loren gingen. Mit dem FC Pöhnix 
Otterbach hatte man einen sehr 
starken Gegner und musste sich 
knapp mit 2:1 geschlagen geben, 

ein paar Stunden später nach 
einem ausgiebigen Besuch des 
Freibades waren die Beine doch 
müde und es gab ein völlig über-
flüssiges 1:2 gegen die SpVgg 
Renningen. Damit war klar, dass 
im letzten Gruppenspiel am 
Samstag unbedingt ein Sieg her 
musste um noch das Achtelfinale 
zu erreichen. Gesagt - Getan. Mit 
einer grandiosen Leistung fegte 
man den stark auftretenden SC 
Strümpfelbrunn in 25 Minuten 

mit 7:0 Toren vom Platz. Damit 
war das Viertelfinale erreicht.

Die U16 startete zwischenzeit-
lich ebenfalls ins Turnier. Aller-
dings konnten gegen den FV 08 
Rottweil, Spg Montafon und den 
ASV 1910 Winnweiler 1 keine 
Punkte geholt werden. Sämtliche 
Spiele wurden knapp verloren, 
was der guten Stimmung und der 
lautstarken Anfeuerung aller mit-
gereisten keinen Abbruch tat. Ge-
gen die TSG Söflingen gab es noch 
einen Achtungserfolg. Das Spiel 
endete 0:0 unentschieden, bei bes-
serer Auswertung der Torchancen 

hätte man allerdings auch einen 
Dreier einfahren können. Lei-
der mussten wir mit Philipp und 
Bodo gleich zwei Verletzte ver-
sorgen. Zwischenzeitlich sind die 
Jungs aber wieder auf dem Weg 
der Besserung!

Unsere C-Jugend startete mit 
einem 1:1 unentschieden gegen 
den FC Rottenburg, auch gegen 
den SC Geislingen reichte es nur 
zu einem 1:1. Die Jungs aus FS 
Litvinov traten sehr körperbetont 

auf, spielten stark und bezwangen 
unsere Jungs mit 2:0.

In der Zwischenrunde bezwang 
man den La Wantzenau im Elf-
meterschießen mit 6:5 und spielte 
demnach um Platz 5. Emotional 
ging es gegen die Italiener von Pro 
Salerno Calcio zu. Nicht zuletzt 
entschieden fragwürdige Ent-
scheidungen zu unseren Unguns-
ten und das Spiel wurde mit 2:3 
verloren. Damit erreichte die U15 
den 6 Platz.

Internationales Turnier der U15, U16 und U17 im Montafon
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Unsere U16 unterlag in der 
Platzierungsrunde noch der SPG 
Rinn/Tulfes, konnte sich dann 
aber mit 1:0 gegen den BSC Furt-
hammer durchsetzen und landete 
damit auf dem 14. Platz.

Bei der U17 ging es im Vier-
telfinale gegen den ASV Winn-
weiler 1. Eine starke Truppe, die 
wir allerdings mit 2:1 bezwingen 
konnten. Das Halbfinale konnten 
wir im Elfmeterschießen gegen 
die JFG Bessenbachtal mit 5:3 für 
uns entscheiden. Sonntag - Finale: 
Der FV 08 Rottweil bot über das 
ganze Turnier eine tolle Leistung 
und es trafen sich zwei würdige 
Finalteilnehmer. Nach regulärer 
Spielzeit stand es 1:1, doch im Elf-
meterschießen waren die Rottwei-
ler diesmal die Glücklicheren. Wir 
unterlagen mit 2:4 und erreich-
ten damit einen überragenden 2. 
Platz.

Wir sind stolz auf unsere 
Teams, die Trainer und Betreuer 
sowie das mitreisende Umfeld des 

FC Burlafingen, insgesamt bleibt 
fest zu halten - eine gelungene Au-
ßendarstellung unseres Vereins.

Danke an die beiden Busfahrer 
Vladi und Günter, das Organisa-
tionsteam, den Veranstalter sowie 
allen Teilnehmern für diesen ge-
lungenen Ausflug.

Natürlich haben wir rund um 
das Turnier viel erlebt. So konnten 
wir ein Training der spanischen 
Nationalmannschaft beobachten, 
die sich gerade zur Vorbereitung 
auf die EM in Schruns befanden. 
So wirklich abschauen konnten 
wir von Del Bosce und seinen 
Jungs zwar nichts, aber wir waren 
dabei. Neben den Freibädern und 
der Rodelbahn gab es noch viel 
mehr. Drei wunderbare Abende 
an denen unsere Mannschaften 
und Begleiter stark zusammen ge-
wachsen sind, doch den Rest be-
halten wir für uns. Nur so viel für 
Insider: Ein hoch auf Centaurus 
Burlafingen!

Auf ein Neues. ■

ihr alter hat einen schaden?
Wir wissen genau was zu tun ist!

Telefon: 0731 / 97 73 76 26  //  www.mk-lackierung.deDaimlerstr. 1 // 89233 Neu-Ulm

Unsere Leistungen
Fahrzeug- und Industrielackierung  //  Unfallinstandsetzung

Smart Repair  //  Fahrzeugaufbereitung  //  Karosseriearbeiten

Für sie Vor Ort in Burlafingen
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Wer hätte das für möglich gehal-
ten. Als Neuaufsteiger in die Be-
zirksstaffel haben wir am Ende der 
Saison den Meistertitel nach Burla-
fingen geholt. Mit einem unglaubli-
chen Torverhältnis von 109:27 und 
57 Punkten konnten wir den TSV 
Neu-Ulm II und die TSG Söflingen 
auf die Plätze 2 und 3 verweisen.

Vor der Saison standen 22 Spielta-
ge und wir konnten unsere Mann-
schaft noch nicht richtig einschät-
zen. Wir starteten zwar relativ 
erfolgreich, konnten dann aber 
erst ab dem 7. Spieltag den ersten 
Platz belegen. Diesen sollten wir 
auch die komplette Saison nicht 
mehr aus der Hand geben.

Nach der Winterpause waren 
wir gespannt was auf uns zu-
kommt. Die gegnerischen Mann-
schaften kannten uns und aus 
Söflingen war zu hören: „wir ha-
ben nur noch ein Ziel – und das 
ist den FC Burlafingen von der 
Meisterschaft abzuhalten!” Auch 
der TSV Neu-Ulm gab sich selbst-

verständlich nicht auf und erwies 
sich in der kompletten Saison als 
hartnäckigster Verfolger.

Aus der Winterpause kamen 
wir gut vorbereitet raus. Die ers-
ten drei Spiele konnten alle ge-
wonnen werden und das mit ei-
nem überragenden Torverhältnis 
von 31:0 Toren! Zugegebenerma-

ßen gegen die hinteren Mann-
schaften, aber doch mit einer tol-
len Einstimmung auf die restliche 
Saison. Gegen die SGM Illerberg/
Vöhringen kamen wir allerdings 
nicht über ein 1:1 hinaus, warum 
auch immer, aber irgendwie liegt 
uns diese Mannschaft nicht. Dann 
das vorentscheidende Spiel beim 
TSV Neu-Ulm.

Das war nun wirklich nicht un-
ser Tag. Erst war das Wetter un-
terirdisch, dann kam der Schieds-
richter nicht, so dass wir mit 40 
Minuten Verspätung beginnen 
mussten und schlussendlich wur-
de uns noch ein Freistoßtor aber-
kannt, was uns gleich zu Beginn 
in Führung gebracht hätte. Der 
Kunstrasen war an diesem Tag 

U17 – Da ist das Ding
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schwierig zu bespielen und wir 
fanden schlicht und ergreifend 
nicht richtig ins Spiel. Am Ende 
mussten wir das Spiel deutlich 
mit 1:4 abgeben, was bedeutete, 
dass Neu-Ulm nun wieder bis auf 
einen Punkt zu uns aufgeschlos-

sen hatte. Der TSV hatte zwar das 
deutlich schlechtere Torverhält-
nis, in der Jugend ist dies aller-
dings nicht maßgeblich, es hätte 
bei Punktgleichheit zu einem 
Entscheidungsspiel auf neutralem 
Boden kommen müssen.

Bei einem deutlich schwierige-
ren Restprogramm standen unse-
re Chancen auf die Meisterschaft 
wohl deutlich schlechter als für 
den TSV Neu-Ulm. Doch nach-
dem wir gegen die TSG Söflingen 
mit 5:1 gewonnen hatten, konn-
te diese dem TSV Neu-Ulm ein 
unentschieden abringen. Diesen 
Dreipunktevorsprung hielten wir 
dann die letzten drei Spieltage. 
Am 11.06. machten wir das Meis-
terstück dann mit einem klaren 
3:0 bei der SGM Asch/Sonderbuch 
fix. Herzlichen Glückwunsch!

Was nun? Die Meisterschaft 
ermöglichte es uns nun an den 
Aufstiegsspielen zur Verbands-
staffel teil zu nehmen. Sicherlich 
eine große Herausforderung, 
nicht nur in sportlicher, auch 
in zeitlicher Hinsicht. Hier geht 
es über den Bodensee bis in den 
Stuttgarter Raum. Wenn wir die 
Entscheidungsspiele machen und 
tatsächlich aufsteigen sollten, 
gibt es kein zurück, dann muss 
der nächste Jahrgang auch dort 
antreten. Nach langem hin und 
her haben wir dann beschlossen 
die Herausforderung mit allen 
Konsequenzen anzunehmen. Aus 
dem Bezirk Donau mussten wir 
uns dem FV Bad Saulgau stellen. 
Vor einer tollen Kulisse haben wir 
nach einer doch durchwachsenen 
ersten Halbzeit das Spiel mit 3:0 
für uns entscheiden können. Mit 
vielen Schlachtenbummlern ging 
es in zwei Bussen eine Woche spä-
ter nach Bad Saulgau. Das Rück-
spiel ging dann allerdings etwas 
überraschend mit 1:4 daneben. 
Nachdem der Schiedsrichter nun 
völlig überfordert war was nun 
zu geschehen hat, kam es schluss-

endlich zum Elfmeterschießen. 
Ein Glücksspiel, was die FV Bad 
Saulgau am Ende für sich ent-
scheiden konnte.

An dieser Stelle nochmals herz-
lichen Dank an alle, die diesen Er-
folg möglich gemacht haben, vor 
allem die zahlreichen Fans, Eltern 
und weiteren Unterstützer unse-
rer Mannschaft. Wir blicken auf 
eine geniale Saison zurück, die wir 
sicherlich nicht so schnell verges-
sen werden.

Unserem nächsten Jahrgang 
von der B-Jugend wünschen wir 
viel Spaß und Erfolg in der Be-
zirksstaffel. Wir dürfen uns auf 
eine tolle Mannschaft freuen, die 
sicherlich gut in der Bezirksstaffel 
mit spielen wird. Unser Weg geht 
nun geschlossen in die A-Jugend, 
die ebenfalls das Meisterstück ge-
schafft hat, so dass wir wieder in 
der Bezirksstaffel antreten dürfen. 
Wir freuen uns heute schon auf 
die neue Herausforderung! ■

Fritz Stiefel GmbH
Dr.-Carl-Schwenk-Straße 16 · D-89233 Neu-Ulm
Telefon +49 (0)7 31 71 73-0 · Fax +49 (0)7 31 71 73-41
Email info@stiefel-hydraulik.de

HYDRAULIK
· Befestigungstechnik, Schellen
· Elektrisch betätigte Ventile
· Hochdruckkugelhähne
· Hydraulikaggregate
· Hydraulikfilter

· Manometer
· Rohrverschraubungen
· Schläuche, Armaturen
· Zahnradpumpen, Motoren
· Zylinder

PNEUMATIK
· Kugelhähne
· PA-PE-PU-Rohre
· Pneumatik-Zubehör
· Verbinder
· Ventile, Zylinder
· Verschraubungen

TECHNISCHER BEDARF
· Arbeitsschutz
· Berufsbekleidung
· Elektrowerkzeuge
· Schleifmittel
· Schmier- und Reinigungs-
mittel

www.stiefelgruppe.de

Dresden · Neu-Ulm · Waiblingen · Zug · Ilmenau · Melbourne · Shanghai
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Anfang März ging es für die C-Ju-
gend des FC Burlafingens mit der 
Vorbereitung auf die Rückrunde los. 
Da es am Ende der Hinrunde bereits 
richtig rund lief, waren alle top mo-
tiviert in der Rückrunde Großes zu 
erreichen.
Nach einem sehr guten Auftakt 
gegen Holzheim folgte ein Un-
entschieden im 2. Spiel. In den 
letzten 4 Spielen zeigte die Mann-
schaft aber Ihren enormen Willen 

und konnte trotz immer wieder 
wechselnder Besetzung aufgrund 
von Verletzungsproblem zeigen, 
das mit dem richtigen Teamgeist 
viel erreicht werden kann. So 
hätte aufgrund der zuvor star-
ken Leistungen am 11.06.2016 
im Heimspiel gegen Schwarz-Rot 
Ulm bereits ein Unentschieden 
zur Meisterschaft gereicht. Doch 
damit gaben sich die Jungs kei-
neswegs zufrieden und gewannen 

am Ende auch dieses Spiel und 
feierten anschließend ausgiebig 
die Meisterschaft.

Zudem nahmen wir in den 
Pfingstferien an einem Turnier 
in Schruns teil. Dort wurde der 
Teamgeist gestärkt und das ganze 
Team und die Eltern hatten ein 
schönes verlängertes Wochenende 
auch wenn die Spiele leider nicht 
ganz so erfolgreich verliefen. 

Auf diesem Weg bedanken wir 

uns noch bei allen Eltern und Hel-
fern, die uns über die Saison be-
gleitet und unterstützt haben.

Sportliche Grüße

| Das Trainerteam der C-Jugend. 

Saisonbericht C-Jugend

 
Fachübergreifende  Gesamtlösungen……..………. 
am  Haus,  im  Haus  und  ums  Haus  herum 
……...….Beratung,  Planung,  Ausführung 

Heiko Knabl · Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/2 · 89233 Neu-Ulm/Burlafingen 

· Dipl. Betriebswirt Bau (FH)         · Wärmeschutzberater 
     · Gipser und Maurermeister          · Sachverständiger für 
          · Ideen- und Planungsbüro               Bauschäden und -Bewertung 

 
 

Email: bauknabl@gmx.de 
Internet: www.bauknabl.de 
HWK-Nr.: 150 – 1564 

Telefon: 0731 / 710762 
Telefax: 0731 / 713190 
Mobil: 0171 / 2426352 



Fußball 15Ausgabe 4|6 2016

Impressum

Redaktionsschluss
für die 5. Ausgabe 2016

im Oktober ist
Montag, 19. September 2016

Kleinanzeigenschluss
für die 5. Ausgabe 2016

im Oktober ist
Samstag, 24. September 2016

Herausgeber:
FC Burlafingen e.V.
Thalfinger Straße 45
89233 Neu-Ulm/Burlafingen
www.fc-burlafingen.de

Interessiert und Sie haben 
Fragen zu unserem Pfiff?
info@fcb-pfiff.de

Datenanlieferung für
Berichte und Anzeigen:
daten@fcb-pfiff.de

Kleinanzeigen:
kleinanzeigen@fcb-pfiff.de

Kritik, Lob, Ideen oder Vor-
schläge zu unserem Pfiff?
meinung@fcb-pfiff.de

Konzept und Umsetzung 
vom Pfiff ist komplett auf 
der Miste gewachsen von:
www.Ideenbüro.eu

Werbung im Burlafi nger Pfi ff ist 
günstig und effektiv.



Fußball16 Ausgabe 4|6 2016

Die E-Jugend des FC Burlafingen 
war am 25. Juni zu Gast bei dem 
Hippel-Lindau Benefiz Turnier in 
Dornstadt. Da wir am Sonntag 
05.06.16 das Qualifikations-Turnier 
veranstaltet haben, war die E-
Jugend eine der gesetzten Mann-
schaften und so hießen unsere Geg-
ner FC Zürich, Karlsruher SC, SpVgg 
Greuther Fürth, SV Dornstadt, FSV 
Waiblingen, FV Illertissen und FC 
Bayern München. 

Gleich im ersten Spiel hieß der 
Gegner Karlsruher SC. Die Jungs 
hatten zu Beginn an noch großen 
Respekt. Die Burlafinger fanden 
dann aber doch schnell ins Spiel 
und trauten sich auch etwas zu. 
Leider verließen uns dann etwas 
die Kräfte und so konnten die 
Karlsruher kurz vor Schluss noch 
zwei Tore erzielen. Ein tolles erstes 
Spiel das leider unglücklich verlo-
ren ging. 

Weiter hoch motiviert trat man 

im zweiten Spiel gegen Greuther 
Fürth an. Doch die Fürhter über-
rannten unsere Spieler förmlich. 
Gleich nach Anspiel sofort ein 
Gegentor. Sie ließen nichts zu und 
so fand der FCB leider überhaupt 
nicht ins Spiel. Es stand ruck zuck 
5:0 und man konnte leider nicht 
dagegenhalten. 

Im dritten Spiel hieß der Geg-
ner SV Dornstadt I. Die E-Jugend 
war nach ansicht der Trainer der 

einzige Gegner den man schla-
gen konnte und so wurde gleich 
von Beginn an Druck gemacht. 
Die Jungs spielten gut zusammen 
und ließen den Ball rollen. Leider 
verhinderten beide Torspieler das 
jeweils heiß ersehnte Tor und so 
trennte man sich unentschieden 
0:0.

Nach einem raschen Mittages-
sen war im nächsten Spiel unser 
Gegner der FC Zürich. Gegen die 
Schweizer waren die Kinder wie-

der hoch motiviert und gaben 
von Beginn an Vollgas. Die Jungs 
merkten schnell dass die Schwei-
zer nicht ihr bestes Spiel machten 
und versuchten alles. Leider passte 
man einmal nicht auf und bekam 
das Gegentor. Doch die Jungs ga-
ben nicht aus und so belohnten 
sich die Burlafinger dann durch 
ein Tor von Brikeldo. Das war das 
erste FCB Tor im Turnier. Lei-
der konnte man trotz sehr vieler 

Chancen nicht den 2. Treffer er-
zielen können. Stolz und glücklich 
kehrten die Jungs zum Burlafinger 
Fan Block zurück und das unent-
schieden war genauso schön wie 
ein Sieg.

Im nächsten Spiel musste man 
gegen den Qualifikant aus Waib-
lingen ran. Auch die Waiblinger 
spielten Unentschieden gegen 
Zürich und so rechnete man sich 
Chancen aus. Leider bekamen 

Hippel-Lindau Benefiz Turnier in Dornstadt
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wir gleich zu Anfang wieder ein 
Gegentor. Die Burlafinger woll-
ten, aber es sollte nicht sein und 
so gab es leider einige Fehler die 
Waiblingen nutzte. Dieses Spiel 
ging leider mit 0:3 verloren. 

Und jetzt kam der lang ersehnte 
Gegner. Der FC Bayern München. 
Die Jungs spielten super und ga-
ben wieder alles, aber man muss 
neidlos anerkennen dass die Jungs 
aus München schon einiges drauf 
haben. Das Ziel war nicht so hoch 
zu verlieren und die Münchner 
ein wenig zu ärgern. Das gelang 
zwar nicht immer aber auch die 
kleinen Bayern konnten nicht das 
machen was sie wollten und so 
ging dieses Spiel zwar mit 3:0 ver-
loren aber der Stolz einmal gegen 
Bayern München zu spielen über-
wog.  Nach einem gemeinsamen 
Foto war die Niederlage auch fast 
schon wieder vergessen.

Im letzen Spiel der Gruppen-
phase musste man gegen den FV 
Illertissen ran. Ein Unentschieden 
würde reichen um noch als Vor-
letzter in die „kleinen Final-Spie-

le” einzuziehen. Die Jungs spielen 
Klasse und hatten viele Chancen, 
die leider nicht genutzt werden 
konnten. Kurz vor Schluss ein 
Abwehrfehler. Beim zurückspiel 
zum Torwart wurde der Ball nicht 
richtig getroffen und so konnte 
ein Illertissener Spieler den Ball 
aus kurzer Distanz ins Tor ein-
schieben. Dann war das Spiel 
auch schon vorbei und die End-
täuschung sehr groß. 

So mussten wir uns leider dem 
SV Dornstadt geschlagen geben 
die mit einem Tor mehr vorletzter 
wurden. Der FC Burlafingen wur-
de in der Gruppe A nur letzter.

1. Karlsruher SC

2. FC Bayern München

3. FSV Wailbingen

4. SpVgg Greuther Fürth

5. FC Zürich

6. FC Illertissen

7. SF Dornstadt I

8. FC Burlafingen

In den Plazierungsspielen muss-
te der FC gegen die beiden letz-
ten aus Gruppe B und C ran. SF 
Dornstadt II und VFR Murhardt.

Der erste Gegner war die E2 
des Gastgebers. Der FC Burlafin-
gen zeigt sein können und ließ 
die Dornstädter blass aussehen. 
Durch die Tore von Brikeldo 
konnte man gleich zu Beginn an 
in Führung gehen. Die Jungs lie-
ßen den Gastgeber nicht ins Spiel 
kommen und so gewann man klar 
mit „nur“ 4:0. 

Das letzte Spiel für dem FC 
Burlafingen mussten wir gegen 
des VFR Murhardt ran. Beide 
Mannschaften wollten von Be-
ginn an den Sieg und spielten 
voll auf Angriff. Auf beiden Sei-
ten großartige Chancen die die 
Torspieler souverän verhinder-
ten. Als das ersehnte Führungs-
tor für die Burlafinger fiel war 
die Erleichterung groß. Unser 
Torwart und die Abwehr gaben 
alles um die knappe Führung 
zu halten. So stand am Ende der 
knappe Sieger fest. Der FC Bur-

lafingen. So sicherte man sich 
den 22. Platz.

Kurz nach Ende unseres letz-
ten Spiels zog ein bedrohlich 
Aussehendes Gewitter über den 
Sportplatz. Die Verantwortlichen 
beschlossen das Turnier sofort ab-
zubrechen. 

Am Ende wurde der FC Burla-
fingen 22 von 24. Der Spaß ein-
mal gegen große Mannschaften 
zu spielen überwog an diesem 
Turnier.

Der Sieger des Turniers hieß 
am Ende Borussia Mönchenglad-
bach. ■
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Am Freitag den 15. Juni hieß es Kof-
fer, Sporttaschen und Zelt einpa-
cken und auf nach Immenstaad am 
Bodensee.
Nach einigem hin und her we-
gen dem Wetter wurde am Don-
nerstagabend entschieden doch 
komplett mit allen Mannschaften 
am Freitag um 14:00 Uhr Rich-
tung Bodensee zu fahren. Und so 
starteten am Freitag ca. 25 voll-
gepackte Autos und drei große 
Sprinter Richtung Immenstaad. 
70 Kinder von der D-Jungend bis 
zur F-Jugend und 54 Erwachse 

freuten sich auf ein fußballreiches 
und sonniges Wochenende. Ein 
kurzer Regenschauer auf der Hin-
fahrt und ein wenig Nieselregen 
am Sportplatz des TuS Immen-
staad sorgten für lange Gesichter, 
aber bis alle Autos ihren Weg zum 
Sportplatz gefunden haben hörte 
es auch schon auf und dem son-
nigen Wochenende stand nichts 
mehr im Wege. 

Sofort wurde mit Manpower die 
Sprinter ausgeladen, die Gemein-
schaftszelte aufgebaut, die Kühl-
schränke angeschossen und die 

Bierbänke geholt und aufgestellt.
Mit Frauenpower und gegen-

seitiger Hilfe standen ruck zuck 
auch noch die Einzelzelte und die 
Autos waren auch ausgeräumt.

Und die Kids? Die nahmen 
sofort den Kunstrasen-Platz in 
Beschlag und spielten und spiel-
ten bis die Flutlichter spät abends 
ausgingen.

Nach einer kurzen verschnauf 
Pause für die Erwachsenen wur-
den die letzten Salate geschnitten 
und Nachtische dekoriert. Da sich 
langsam ein leichtes Hungerge-
fühl bei allen breit machte wur-
den auch gleich die 4 Grills ange-
worfen. 100 Rote, 180 Steaks und 
90 Putensteaks wollten vernichtet 
werden. Nachdem auch noch die 
vielen leckeren Nachtische und 
Kuchen gegessen waren stand 
dem gemütlichen Zusammensit-
zen nichts mehr im Wege. 

Von den Trainern wurden alle 
nochmals herzlich begrüßt und 
Geschenke wurden auch verteilt. 
Die Kids bekamen grüne FC-Bur-
lafingen Shirts, gesponsert von 
der Jugendhilfe Seitz die alle Kids 

der FCB Jugend bekommen ha-
ben. Zum dritten Mal wurden die 
Trainingsbesten von der D- und 
E-Jugend mit einem Pokal geehrt.

Um Mitternacht kam es zum 
traditionellen Elfmeterschießen, 
das wieder mit viel Freude und 
Ehrgeiz gespielt wurde. Als die 
Flutlichter ausgingen krochen die 
Kids nach und nach in ihre Schlaf-
säcke um für den morgigen Tag fit 
zu sein. Die Erwachsenen ließen es 
sich noch bis spät in die Nacht gut 
gehen, und so gingen erst nach 3 
Uhr nachts im Gemeinschaftszelt 
die Lichter aus.

Am nächsten Morgen standen 
alle frisch und munter zum Früh-
stück bereit. Nach doch einer sehr 
frischen Nacht waren alle froh 
als sich die Sonne zeigte und die 
Temperaturen stiegen.

Die D-Jugend waren die ersten 
die am Samstag um 10.00 Uhr ihr 
Turnier spielen durften. Die Kids 
schlugen sich nach einer kurzen 
Nacht tapfer und wurden 4 von 6 
teilnehmenden Mannschaften mit 
nur einem Punkt weniger als der 
Erste.

Sportplatz Immenstaad fest in Burlafinger-Hand
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Die E2-Jugend beschloss ge-
meinsam nach Friedrichshafen 
zum Bodensee zu fahren. 3 Mo-
torboote wurden gechartert und 
auf ging es zur wilden Fahrt über 
den Bodensee. Die Stunde verging 
wie im Flug und es hat allen Kinder 
sowie Erwachsenen sehr viel Spaß 
gemacht. Nach einer kurzen Stär-
kung am Seehasenfest ging es auch 
schon wieder flott zurück zum 
Sportplatz, dem um 14:00 Uhr 
startete das E-Jungend Turnier.

Auch die F2 beschloss Richtung 
Bodensee zu fahren. Nach einer 
kurzen Wartezeit konnten auch 
hier alle Kids und Eltern auf ein 
großes Segelboot und den Boden-
see unsicher machen. Auch hier 
hat es allen viel Spaß gemacht und 
man sah am Abend nur lachende 
Gesichter.

Das E-Jugend Turnier startete 
in zwei Gruppen jeder gegen je-
den. Eine Gruppe mit E1 Mann-
schaften und die andere Gruppe 
mit E2 Mannschaften. Die Jungs 
gaben ihr bestes bei 30° C und 
so wurde am Ende die E1-Jugend 
5 und die E2-Jungend 2 von je 
6 Mannschaften. Turniersieger 
wurde jeweils die TSV Erbach, die 
ebenfalls auf dem Sportplatz ge-
zeltet haben.

Am Abend wurden wieder 
frisch Salate zubereitet und Was-
sermelonen aufgeschnitten. Das 
Fleisch im Kühlschrank wurde 
immer weniger und die Teller 
immer voller mit vielen leckeren 
Sachen. An diesem Abend fand 
ein Eltern-Kind-Kick statt. Den 
natürlich die zahlenmäßig klar 
überlegenen Kinder gewannen. 
Auch an diesem Abend saß man 
bis spät in die Nacht gemütlich 
zusammen und es wurde gelacht 
und gesungen. 

Nach einer nicht mehr ganz 

so kalten Nacht gab es wieder ein 
großartiges Frühstück mit fri-
schen Semmeln. Kurz nach dem 
Frühstück packte man so nach 
und nach alles in den Zelten zu-
sammen. Nachdem die ersten Zel-
te abgebaut waren, wurde gemein-
sam das große Zelt der E-Jungend 
ausgeräumt und zusammen ge-
baut, das zweite Gemeinschafts-
zelt der F-Jungend wurde erst 
nach dem Turnier abgebaut.

Um 10:00 Uhr startete das F-
Jungend Turnier des TuS Immen-
staad. Der FC Burlafingen war mit 
drei Mannschaften vertreten. Zwei 
F1-Mannschaften und eine F2-
Mannschaft. Gespielt wurde in drei 
Gruppen. Auch diese drei Mann-
schaften schlugen sich tapfer in der 
Hitzeschlacht vom Bodensee. Da 
es bei der F-Jugend keine Platzie-
rungen gab, waren alle Sieger und 
bekamen eine Medaille. 

In der zwischen Zeit waren 
alle Zelte der D- und E-Jungend 
verschwunden und einige waren 
schon sich abkühlen im Bodensee. 
Nach einer kurzen Eis-Pause fiel 
dann auch das F-Jugend Gemein-
schaftszelt und die kleinen Zelte 
waren auch flott abgebaut und im 
Auto verstaut. 

Und so ging ein sonniges, fuß-
ballreiches, erfolgreiches und ent-
spanntes Wochenende am Boden-
see zu Ende.

Nochmals ein großes Danke-
schön an alle die im Voraus alles 
geplant und organisiert haben 
und natürlich an alle mitgefahre-
nen Eltern ohne die ein solches 
Wochenende nicht so problemlos 
zu bewältigen wäre.

Also nochmal vielen Dank an 
alle und die Planungen für nächs-
tes Jahr laufen schon. Wir kom-
men wieder. ■

Fabienne Hackler-Feil  Offenbachstr. 55  89231 Neu-Ulm, Offenhausen 07317086258Mobil:  015256176409   www.fabienne-fitness.de   Email: online@fabienne-fitness.de

 Adenauerstr. 3
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Nach monatelanger Vorbereitung 
war es am 05.06.2016 endlich so-
weit. Die Jugendabteilung Fußball 
führte zwei Qualifikationsturniere 
mit je 20 Mannschaften aus. Alles 
in Allem durften wir auf unserem 
Sportgelände ca. 500 hochmotivier-
te Fußballer, deren Begleitperso-
nen, viele Fans und fußballbegeis-
terte Zuschauer begrüßen.
Die Mannschaften reisten aus 
ganz Süddeutschland an. Mit dem 
FC Hard kam sogar eine Mann-
schaft aus Österreich, wobei der 
SC Schiltigheim aus Frankreich si-
cherlich die weiteste Anreise nach 

Burlafingen hatte. Den Franzosen 
hat es so gut bei uns gefallen, dass 
sie sich gleich für nächstes Jahr 
wieder bei uns angemeldet haben. 
Ob es eine Wiederholung gibt 
steht aber noch in den Sternen.

Das Motto an diesem Tag lau-
tete „viel Spaß für die Kicker und 
das Ganze für einen guten Zweck“.  
Durchgeführt wurde dieses Tur-
nier für die Hippel-Lindau-Stif-
tung, die auch die Eintrittsgelder 
erhält. 

Die beiden Turniersieger (SV 
Zimmern und VFL Pfullingen) 
haben sich damit einen Startplatz 

beim internationalen U10 Bene-
fizturnier für Hippel-Lindau er-
kämpft. Dieses Turnier, findet am 
25.06.2016 in Dornstadt statt und 
dabei sein werden zum Beispiel: 
FC Zürich, FC Winterthur, FC 
Bayern München, Borussia Dort-
mund, TSG 1899 Hoffenheim, 
TSV 1860 München, Fortuna 
Düsseldorf, Karlsruher SC, SpVgg 
Greuther Fürth, RB Leipzig, SC 
Freiburg, 1.FC Heidenheim 1846, 
SpVgg Unterhaching.

Und da mittendrin unsere Ki-
cker vom FC Burlafingen. Durch 
die Ausführung des Qualiturniers 

haben wir uns unseren Startplatz 
dort erarbeitet. 

Doch zurück zum Qualiturnier. 
Gespielt wurde von 9.00 bis 18.30 
Uhr und das Ganze auf 4 Spielfel-
dern parallel. Geleitet wurden die 
Partien von 16 Schiedsrichtern, 
die Ihre Sache richtig gut mach-
ten.

An dieser Stelle ein Danke-
schön an alle Anwesenden, es gab 
keinerlei böse Worte oder derglei-
chen, es war ein absolut angeneh-
mes und super faires Klima auf 
unserem Sportgelände.

Mit einem anderen Klima hat-

Qualiturnier für U10
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ten wir jedoch ein wenig zu kämp-
fen, da es ab und an doch mal reg-
nete. Unsere Zuschauer konnten 
sich aber unter der Tribüne und 
im aufgestellten Zelt ins Trocke-
ne retten und unterm Strich hat-
ten wir auch hier richtig Glück da 
schwere Gewitter oder Regenfälle 
aus blieben. 

Für das leibliche Wohl unserer 
Gäste war bestens gesorgt und un-
sere vielen freiwilligen Helfer an 
den einzelnen Ständen haben kei-
nen Wunsch unserer Gäste offen 
gelassen. So sind alle auf Ihre Kos-
ten gekommen und jeder konnte 
nach einem langen Tag zufrieden 
die Heimreise antreten. 

Ein Turnier in diesem Umfang 
hat richtig was mit Arbeit zu tun 
und funktioniert nur mit Team-
work. Danke an alle aus der Ju-
gendabteilung für einen richtig 
guten Job. 

Ein riesen Dankeschön an alle 
Helfer an den Ständen, alle Ku-
chenbacker und alle die mitgehol-
fen und uns Unterstütz haben.

Ein großes „Vergelt’s Gott“ an 
die Fam. Bekonja unsere Wirts-
läute der Iselstuben. Hier hat man 
immer ein offenes Ohr für uns 
und steht uns immer mit Rat und 
Tat zur Seite.

Vielen DANK und Grüße aus der 
Jugend ■

Die bestplatzierten vier waren:

Vormittagsturnier:

1. SV Zimmern

2. SV Markelfingen

3. FC Olympia Laupheim

4. VFL Kirchheim

Nachmittagsturnier:

1. VFL Pfullingen

2. Würzburger FV

3. FV Ravensburg

4. VFL Herrenberg

IHRE VERSICHERUNG VOR ORT

Holzstr. 23a · 89233 Neu-Ulm/Pfuhl · Tel. (0731) 9716094 · www.wall.ruv.de

KARL WALL
Generalagentur der
R+V Versicherungsgruppe

Schöner Saal mit 100 Sitzplätzen · Biergarten · Großer Gästeparkplatz
Unsere Spezialitäten gibt es

auch zum Mitnehmen!
Öffnungszeiten: Von 10.00–24.00 Uhr

Montag ist Ruhetag
Warme Küche von 10.00–22.00 Uhr

Am Dorfplatz in Thalfi ngen · Elchinger Str. 11 · Tel. 07 31 / 20 60 45 54

Brasserie AdlerBrasserie Adler
MITTAGS
T I S C H
Di. bis Fr.
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3 ist die Glückszahl des am 02.07.16 
stattgefundenen Turnier der E2 Ju-
nioren.
3 Tore hat Tim Stegmann ge-
schossen. Insgesamt 3 Tore im 
gesamten Turnier nur erzielt. In 
3 Spielen Punkte geholt und am 
Ende mit einer super Leistung den 
3 Platz beim Turnier in Bellenberg 
geholt. ■

Die „Magische 3” bei den E-Junioren
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Die im Herbst begonnenen 
Staffelturniere wurden am 26. 
Juni in Talfingen zum Abschluss 
gebracht
Aufgrund der großen Anzahl un-
serer Spieler haben wir für diese 
Turniere jeweils 2 F1-Mannschaf-
ten gemeldet. Das führte bei den 
meisten Turnieren dazu, dass sich 
unsere Mannschaften teilweise 
recht schwer taten. Von Platz 3 bis 
Platz 10 war alles mit dabei. Oft-
mals hatten die Jungs auch Pech 
oder sie waren einfach nicht clever 
genug. ;-)

Genauso war es auch wieder in 
Talfingen. Burlafingen 1 hatte die 
etwas schwerere Gruppe und mit 2 
Niederlagen das Halbfinale knapp 
verpasst. Burlafingen 2 konnte in 
der Vorrunde jedes Spiel gewin-
nen. Gegen Offenhausen 1 konnte 
mit 2:1 gewonnen werden. Tor-
schützen waren Tobias und Franz.

Gegen Ludwigsfeld 1 spielten 
die Jungs auch 2:1. Tore beide 
Franz. Das 3. Spiel gegen Oberel-
chingen konnte mit 4:1 gewonnen 
werden. Torschützen Tobias, Lu-
kas N 2x und Adrian.

 Im Halbfinale gegen Ludwigs-
feld 2 war man dann aber nicht 
mehr so bei der Sache und verlor 
mit 1:4. Schade, da war viel mehr 
drin. Das Spiel um Platz drei ha-
ben wir dann gegen Talfingen 
auch noch mit 1:2 verloren.

 Trotz Allem muss man sagen, 
dass es wichtig war, dass alle bei 
den Staffelturnieren mitspielen 
konnten und reichlich Erfahrung 
gesammelt haben. Dafür sind die 
Staffelturniere auch da.

Sommercup 2016 TSV Neu-Ulm
Am 18. Juni richtete der TSV Neu-
Ulm seinen jährlichen Sommer-
cup aus. Da den Neu-Ulmern eine 
Mannschaft kurzfristig absagte, 
wurden wir gefragt, ob wir statt-

dessen teilnehmen wollen. Woll-
ten wir natürlich! ;-)

Im ersten Spiel gegen die Gast-
geber TSV Neu-Ulm II haben wir 
von Anfang an gut mitgehalten, 
aber der TSV hat die Tore erzielt. 
Den 2:0 Rückstand konnte Yannis 
per 9m Strafstoß noch verkürzen, 
aber zum Ausgleich hat es leider 
nicht mehr gereicht.

2. Gegner war der FV Olym-
pia Laupheim. Das Spiel endete 
unglücklich (und ein bisschen 
ärgerlich… ;-)) nur 2:2 unent-
schieden. Wir hatten den Gegner 
soweit gut im Griff und führten 
durch 2 Tore von Adrian ver-
dient mit 2:0. Leider haben wir 
dann das kämpfen eingestellt. 
Die Folge war der Anschlusstref-
fer. Kurz vor Spielende wurde 

Staffelturniere und Sommercup beim TSV von der F1

Treppenanlagen, 

Terrassen, 

Pflasterarbeiten, 

Gartenmauern, 

Gartenhighlights

und vieles mehr ...

Steinmetz Ferber 
Gewerbestraße 28 
89275 Elchingen 
Fon 07308 928 660

www.steinmetz-ferber.de

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Philip bei einem Zweikampf ver-
letzt und wurde noch vom Platz 
getragen, als der Schiedsrichter 
plötzlich Schiedsrichterball gab. 
Unsere Spieler waren aber noch 
nicht soweit und der Schieds-
richterball war in dem Fall eher 
ein Zuspiel vom Schiri an die 
Laupheimer. Viele Diskussionen 
waren die Folge. Letztlich half 
alles nichts. Der Treffer wurde 
gegeben …

Im dritten Spiel ging es ge-
gen den SV Offenhausen. Unsere 
Jungs waren jederzeit überlegen 
und konnte endlich den ersten 
Sieg einfahren. Am Ende stand 
ein lockerer 5:0 Erfolg. Die Tore 
erzielten 3x Maximo und 2x 
Yannis.

Nächster Gegner war der SV 
Amendingen. Gegen den späte-
ren und absolut verdienten Tur-
niersieger machten die Jungs ihr 

bestes Spiel, auch wenn es eine 0:2 
Niederlage setzte.

Amendingen war nicht nur un-
serer Mannschaft in allen Belan-
gen haushoch überlegen. Aber wir 
haben gekämpft und sind in die 
Zweikämpfe reingegangen (zu-
mindest bis kurz vor Schluss).

Gegen Nachbar SV Nersingen 
reichte es zum Abschluss der Vor-
runde noch zu einem 1:1.

Weiter ging es im Viertelfinale 

gegen den TSV Neu-Ulm I. Die 
Zweikämpfe wurde nicht mehr so 
geführt, wie es hätte gegen diese 
Mannschaft sein müssen. In der 
Folge verloren wir dann auch 0:2.

In der sogenannten „kleinen 
Halbfinalrunde“ war unser Geg-
ner der TSV Kottern. Durch einen 
Treffer von Maxim (Yannis war 
jetzt im Tor) konnten wir mit 1:0 
gewinnen.

Durch den Sieg sicherten sich 
die Jungs die Teilnahme am Spiel 
um Platz 5. Gegen den TSF Lud-
wigsfeld war dann aber die Luft 
raus. Das Spiel endete schließlich 
mit 1:3.

Am Ende stand ein guter 6. 
Platz bei diesem stark besetzten 
Turnier mit 12 Mannschaften. 
Einen kleinen Pokal gab es auch 
noch!

Wie so oft wäre mehr drin ge-
wesen. Aber die Trainer waren im 
Großen und Ganzen zufrieden. 
;-) ■

Es spielten:
Maxim, Philip, Adrian, Maximo, Yannis, 
Franz, Joshua.

Steuerberatungsgesellschaft mbB
Gerstmayrstr. 6
89233 Neu-Ulm
Tel: 97 99 80
Fax: 9 79 98-20
www.dp-neu-ulm.de
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Auch die F2 war mit dabei. In Per-
sona waren es Sophie, Felix, Max, 
Nico, Sandro, Henry, Ruben, Marc, 
Diego und Theo mit Begleitung. 
Als Betreuer dabei waren Tom und 
René.
Nach der Ankunft bei durch-
wachsenem Wetter wurde sofort 
mit dem Zeltaufbau begonnen. 
Hier zeigte sich schon die gute 
Kameradschaft unserer Truppe 
und man half sich gegenseitig, 
wo es nötig war. Als Tom mit dem 
Mannschaftszelt der F-Jugenden 
ankam waren sofort viele hel-
fende Hände da und Ruck-Zuck 
war das Zelt aufgebaut und die 
Einrichtung des Zeltes mit Kühl-
schränken, Bänken, Lichterkette, 
Kaffeemaschine usw. abgeschlos-
sen. Vielen Dank an dieser Stelle 
an die Organisatoren, Spediteure 
und alle die zum Gelingen beige-
tragen haben.

Die Kids waren zu diesem Zeit-
punkt schon alle auf den Fuß-
ballplätzen mit Kicken beschäf-
tigt. Mit Würstchen, Steaks und 
Salat wurde der gemütliche Teil 
des Abends eingeläutet. Natürlich 
auch mit Matches der Kids gegen 
die Erwachsenen. Zumindest ge-
gen diejenigen die noch halbwegs 
gut zu Fuß sind ...

Gerüchten (und Geräuschen) 
zufolge ging es mit Bier, Wein 
und dem einen oder anderen Jä-
germeister bis weit in die Nacht 
hinein.

Da am Samstag für uns nichts 
anstand, war genug Zeit zum Aus-
schlafen und Frühstücken. Da-
nach gingen wir geschlossen mit 
den Kindern nach Immenstaad. 
Aus dem Tretbootfahren wurde 
leider nichts, aber wir konnten 
uns Plätze auf der Lädine (ein his-
torischer Lastensegler) sichern. Da 

noch Zeit war gingen wir noch in 
eine Pizzeria mit Seeterrasse, wo 
die Kids sich noch auf dem Tram-
polin und im Garten vergnügen 
konnten. Dann war es soweit und 
wir enterten die Lädine. Zum Se-
gelsetzen war nicht so viel Kraft 
nötig und Alex und Oli konnten 
sich dabei nützlich machen. Bei 
der Rückkehr musste das Segel 
wieder eingeholt werden, wofür 
ordentlich Kraft von Nöten war. 
Deshalb mussten unsere Kids ran. 
Zur Belohnung wurden sie dann 

noch zu Leichtmatrosen ernannt. 
Danach gingen noch ein paar zum 
Baden ins Aquastaad und der Rest 
zurück zum Zeltplatz.

Fürs Grillen am Abend erwies 
sich Oli als perfekte Lösung, das 
lässt doch für unsere Staffeltur-
niere einiges erwarten ...

Später am Abend forderten die 
F2 Kids ihre Eltern zu einem Kräf-
temessen heraus. Wider Erwarten 
tauschten sogar einzelne Damen 
ihr Weinglas gegen sportliche Be-
tätigung und am Ende waren alle 

Zeltlager und Turnier in Immenstaad mit der F2
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F2 Eltern auf dem Platz. Nach har-
tem Kampf und unter Protest der 
Kids gewannen die Eltern dann 
doch. Erschöpft gaben sich die 
meisten Eltern dann wieder den 
leiblichen Genüssen hin, während 
die Kids ihre Schusskünste beim 
Elferschiessen verbesserten und 
am Schluss Alex die Bälle um die 
Ohren knallten. Um Mitternacht 
ging das Flutlicht aus, was alle zur 
Nachtruhe animierte.

Der Sonntag stand dann ganz 
im Zeichen des Abbaus und des 
Turniers. Das Turnier wurde in 
2 Siebner Gruppen ausgetragen 
und die 07er und 08er Jahrgänge 
waren auch in den Gruppen ge-
mischt. Der Auftakt war gut und 
man erreichte ein Unentschieden 
und einen Sieg. Gegen die 07er 
Jahrgänge wurde unseren Kids 
dann klar aufgezeigt was ein Jahr 
Unterschied ausmacht. Spiele-
risch und auch körperlich waren 
wir hier teilweise deutlich unter-
legen, was auch logischerweise die 
Ergebnisse zeigten.

Ein Spiel war dann noch von 
besonderem Flair, das Duell gegen 
die zweite Mannschaft unserer 
07er vom FC Burlafingen.

Den Rückstand konnten wir 
durch eine feine Einzelleistung 
von Sandro mit überlegtem Ab-
schluss ausgleichen. In der Fol-
ge hatten wir noch weitere gute 
Gelegenheiten. Die größte davon 
(Nico schaffte es nicht mehr dem 
Ball genug Druck mitzugeben 
und er konnte von der Linie ge-
kratzt werden) führte im direkten 
Gegenzug leider zum 1:2 was wir 
nicht mehr korrigieren konnten. 
Knapp war es dennoch.

Nach dem Turnier gab es für 
alle noch Medaillen.

Für die Eltern gab es noch den 
Abbau der eigenen und des Ge-
meinschaftszeltes.

Alle packten mit an und im Nu 
war alles weg und verstaut.

Fazit: Ein rundum gelungenes 
Wochenende welches allen Spaß 
gemacht hat. Wir haben eine tolle 
Gemeinschaft und vielleicht kom-
men nächstes Mal noch ein paar 
mehr mit. ■

2008er F-Junioren wieder Erster!

Mal wieder konnten sich unsere F-
Junioren (Jahrgang 2008) den ers-
ten Platz beim Staffeltag (Ludwigs-
feld) sichern.
Man konnte wieder ungeschla-
gen als Gruppen erster durch die 
Gruppe marschieren und traf da-
mit im Halbfinale auf den TSV 
Ludwigsfeld, der sich hinter Neu-
Ulm für das Halbfinale qualifi-
zierte. Da unsere Jungs glaubten, 
das es wieder ein Selbstläufer wird 
wie in der Gruppenphase, ver-
pennte man den Start und geriet 
schnell mit 0:1 in Rückstand.

Nach ein paar lauter Weckru-
fen von außen fing sich die Mann-
schaft ganz schnell wieder und 
konnte mit 2 schnellen Toren ge-
gen großgewachsene Ludwigsfel-
der wieder Ruhe reinbringen.

Diese hielt aber nicht lange an, 
denn wieder wurde der Ball zur 
Mitte geklärt und wieder fing man 
sich ein unnötiges Tor zum 2:2.

Die größte Entwicklung was 
wir bei unseren Kindern feststel-
len konnten, das sie nach einem 
Gegentor, nicht mehr die Köpfe 
hingen ließen, wie es im letzten 
Jahr noch war, sondern immer 
weiter Gas gegeben hat.

Das macht sich bezahlt, als man 
durch großen Willen und Kampf-
geist wieder in Führung ging und 
kurz vor Schluss noch auf 4:2 er-
höhen konnte.

Damit stand man wie eigent-
lich bei jedem Staffeltag, wieder 
dem TSV Neu-Ulm gegenüber.

Nur der Name löste früher bei 
den Kindern Angst und Schre-
cken aus, was sich in den letzten 
Turnieren aber gedreht hat, denn 
wieder konnte man die Neu-Ul-
mer souverän mit 2:0 bezwingen.

Damit schloss man das Turnier 
mit 17:3 Toren ab.

Die zweite Mannschaft wur-
de bei der Kalkulation nach Ab-

schluss der Gruppenphase um ein 
Tor betrogen und wurde dadurch 
nur 7. statt wie verdient 5.

 
Unsere 2008 haben sich zum 

Schreckgespenst der Staffel ge-
spielt.

 
Mit dabei waren:
Sophie, David, Sandro, Diego, Gianluca, 
Raphael, Theo, Felix, Dominik, Ruben, 
Nico, Aaron, Henry und
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Am Sonntag den 03.07.16 fand der 
Abschluss unserer Staffeltage beim 
SV Oberelchingen statt.
Dieses Jahr spielten wir unsere 
Staffel mit den TSF Ludwigsfeld, 
TSV Pfuhl und dem SV Oberel-
chingen.

Alle Spieltage betrachtet kön-
nen wir mit Stolz behaupten, dass 
wir in dieser Altersklasse nicht 
nur mit den umliegenden Verei-
nen mithalten können, sondern 
vorne mit dabei sind. 

An diesem Staffeltag waren mit 
dabei: 
Team I + II
Leandro, Nico, Nick, Ben, Hannes, Jan-
nes, Lukas und Elias.
Team III + IV
Daniel, Mattis, Johannes, Paul, Jakob, 
Luka, Anton und Mika
An diesem letzten Staffeltag durf-
ten wir beim Jahrgang 2009 ein 
neues Gesicht begrüßen, herzlich 
willkommen beim FCB Leandro.

Eure Trainer

| Alex, Christian, Hans, Jörg, Sven 
und Wolfgang

Staffeltag beim SV Oberelchingen

Viel Genuß für w

REWE Män
Viel Genuß für wenig Geld.

REWE Mändle oHG

Werbung im Burlafi nger Pfi ff ist günstig und effektiv.



Fußball 29Ausgabe 4|6 2016

Am Samstag den 26.06.16 nahmen 
wir mit unseren Bambini bei einem 
Turnier beim SV Pfaffenhofen teil.
Gespielt wurde 7 Minuten parallel 
auf vier Spielfeldern jeweils 3 ge-
gen 3.

Folgende Mannschaften waren in 
Pfaffenhofen mit dabei:

- SV Pfaffenhofen
- SG Kötz
- TSV Pfuhl

- SV Offenhausen
- TSV Krumbach
- FC Burlafingen
- SV Beuren
- FV Weißenhorn und
- VFL Ulm/Neu-Ulm

In den Pausen konnten die 
Kinder das DFB Paule Abzeichen 
machen.

Die Spiele waren stellenweise 
heiß umkämpft. Alles in Allem 
konnten wir den Großteil der 
Spiele erfolgreich gestalten. Bei 
den größeren Kindern kann man 
immer deutlicher das Fußballspiel 
erkennen. Hier gab es sehr schö-
ne Spielzüge und das Auge für die 
Mitspieler wird immer besser.

Nach der Siegerehrung hat-
ten wir es dann alle sehr eilig 
nach Hause zu kommen um das 
Deutschlandspiel anzuschauen.

An diesem Turnier waren mit dabei: 
Team I + II:
Nico, Nick, Ben, Hannes, Jannes, Lukas, 
Elias und Max.
Team III + IV:
Mattis, Johannes M, Johannes V., Jakob, 
Luka, Dominik, Tom und Mika

Eure Trainer

| Alex, Christian, Hans, Jörg, Sven 
und Wolfgang

Bambini Turnier beim SV Pfaffenhofen

Eisen und Haushaltswaren
Werkzeug - Gartenartikel

Farben und Lasuren
Paneelen - Holz und Korkbeläge

Vermietung von Gartengeräten
und Steintrennsäge

Bernd Klett, Gerstmayrstraße 1/1
89233 Neu-Ulm / Burlafingen
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 14.00–18.00 . Sa: 7.30–12.30 . Mi-Nachmittag geöffnet

KLETT
Tel. 0731 /176 9761

Fax 0731 /176 9762
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Am Freitag den 08.07.16 fand ein 
etwas anderes Training statt. Wir 
tauschten den Fußballplatz mit un-
seren größeren Bambini gegen den 
Fußballgolfplatz in Leipheim.
Nicht nur die Kinder zeigten hier 
vollen Einsatz, auch die Geschwis-
terkinder und nicht zuletzt die 
Eltern waren voll mit vollem Elan 
dabei.

Zur Belohnung für die anstren-
gende Tour über das Areal wurde 
zum Abschluss noch gemütlich 
gegrillt.

Eure Trainer

| Alex, Christian, Hans, Jörg, Sven 
und Wolfgang

Fußballgolf in Leipheim
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An den Wochenenden des 17./18. 
Juni und 24./25. Juni sind unse-
re Bambinitrainer Hans, Jörg und 
Wolfgang dem Aufruf des Württem-
bergischen Fußballverbands (wfv) 
gefolgt und haben erfolgreich am 
dezentralen Trainerbasislehrgang in 
Einsingen teilgenommen.

Unter Anleitung der Referen-
ten Achim Ziegler und Stephan 
Baierl (SSV Ulm 1846) sind die 
Grundlagen für das Training im 
Bereich Kinderfußball vermittelt 
worden. 

Neben Fußballtechniken, Trai-
ningsaufbau und Methodik wur-

de das Trainer-Team-Modell in 
den Vordergrund gestellt.

Nach der theoretischen Ab-
handlung der einzelnen Themen-
blöcke wurde das Erlernte gleich 
in die Praxis umgesetzt. Leider 
war mancher der Teilnehmer et-
was übermotiviert und zeigte teils 

ungewöhnlich harten Körperein-
satz, so dass einige Verletzte zu 
beklagen waren, die den Lehrgang 
nicht zu Ende bringen konnten – 
unglücklicherweise auch unser 
Hans, dem wir auf diesem Wege 
nochmals eine gute Genesung 
wünschen.

Als abschließender Teil der 
Ausbildung galt es einen Bam-
binispieltag zu organisieren und 
durchzuführen. Von den 30 Teil-
nehmern aus unterschiedlichen 
Vereinen der Region konnte ledig-
lich die TSG Söflingen mit 7 Kin-
dern, der Gastgeber TSV Einsin-

gen mit 10 Kindern sowie der FC 
Burlafingen mit sage und schreibe 
15 Kindern aufwarten. 

Dies gebührte Respekt von 
höchster Stelle und auch uns hat 
es mit Stolz erfüllt, dass wir so 
eine intakte Vereinskultur haben. 
Unser Dank nochmals an dieser 

Stelle allen Bambinieltern für die 
spontane Teilnahme am Samstag, 
den 25. Juni am außerplanmäßi-
gen Turnier in Einsingen – zumal 
ja auch noch am nächsten Tag ein 
weiteres Turnier in Pfaffenhofen 
auf der Agenda stand.

| Eure Bambinitrainer

Dezentraler Trainerbasislehrgang und anschließendes
Bambini-Turnier in Einsingen
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Am 29.07.2016 fand auf dem Sport-
platz in Burlafingen das Bambini 
Abschlussfest statt.
Für die Verpflegung war bestens 
gesorgt. Mit Rote im Semmel, 
Currywurst und Pommes bekam 
man alle satt. Natürlich gab es 
auch genug Salate und Nachtische 
wie Pudding und Kuchen. Nach 
einer kleinen Stärkung verab-
schiedete man die älteren Bambi-
ni in die F2.

Den Mamas wurde für die Hilfe 
über die ganze Saison gedankt und 
Sie bekamen ein T-Shirt mit der 
Aufschrift „F2-Mädels -> Spie-
lermama der härteste und schöns-

te Job der Welt“. Anschließend 
gab es noch Trainer Geschenke.  
Nach dem ersten offiziellen Teil, 
gab es einen Mama-Kinder-Kick 
auf dem Kunstrasen. Nach dem 
Spiel bekamen auch die Kids Ihr 
Saison-Abschlussgeschenk. Jeder 
Spieler bekam eine grüne Baseball 
Käppi mit FCB Logo und Spieler-
name. Nachdem der DJ seine Mu-
sik zum Laufen brachte, wurde bis 
spät in den Abend gefeiert und 
gekickt.

Das Trainerteam wünscht al-
len schöne Ferien und erholsame 
freie Fußball Tage. ■

Bambini Abschlussfest
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Die neuen Wohn-
küchen kommen...
...sehen, erleben, fühlen

Memmingerstr. 58 · 89264 Weißenhorn · www.moebel-wirth.de · Telefon (0 73 09) 9634 - 0
Mo bis Fr 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr · Sa 09:00 bis 16:00 Uhr
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Zum ersten Freiluftspiel der Saison 
2016 empfing am 03. Juni 2016 die 
AH des FC Burlafingen die Gäste 
vom SV Oberelchingen.
Bereits nach wenigen Spielminu-
ten war klar, dass man es mit ei-
nem sehr starken Gegner zu tun 
hatte. So war es nicht verwunder-
lich, dass der FCB bereits nach 
5 Minuten in Rückstand geriet. 
Nach einem Einwurf nutzte ein 
Spieler des SVO die Unordnung 
in der Burlafinger Abwehr und er-
zielte das 0:1.

Nur 5 Minuten später lag man 
dann mit 0:2 zurück, als der 
Oberelchinger Stürmer aus 12 
Metern frei zum Schuss kam und 

flach ins lange Eck traf. Als dann 
nach 20 Minuten FCB Torhüter 
Stefan Grabherr einen Eckball 
nicht festhalten konnte und der 
Oberelchinger Stürmer zum 0:3 
abstauben konnte, war die Partie 
entschieden. Man ließ weiterhin 
die Gäste gewähren, ließ ihnen zu 
viel Platz und die Oberelchinger 
konnten über ihre schnellen Au-
ßenspieler immer wieder gefährli-
che Spielzüge vor das Burlafinger 
Tor vortragen.

FCB Torhüter Grabherr verhin-
derte dann mit drei starken Para-
den weitere Gegentreffer. Doch 
in der 35. Minute war er wieder 
machtlos, als wieder ein schnel-

ler Angriff über außen nicht ver-
hindert werden konnte und der 
Oberelchinger Spieler in der Mit-
te nur noch den Fuß hinhalten 
musste, um das 0:4 zu markieren. 
Zu allem Überfluss fälschte FCB 
Libero Bogdan Popescu eine He-
reingabe in der 40. Minute un-
haltbar für Torhüter Grabherr ins 
eigene Tor zum 0:5 Pausenstand 
ab. Der FCB hatte in der ersten 
Halbzeit keine einzige Torchance.

Nach der Pause stand man 
dank einiger Umstellungen defen-
siv besser, ohne allerdings Torge-
fahr auszustrahlen. Oberelchin-
gen schaltete einen Gang zurück, 
hatte aber durch einen Pfosten-
treffer die Chance das Ergebnis 
zu erhöhen. In der 70. Minute ge-
lang dann Oberelchingen das 0:6 
durch einen verwandelten Han-
delfmeter, als Kevin Schatz für sei-
nen bereits geschlagenen Torhüter 
spektakulär mit der Hand den Ball 
auf der Torlinie abwehrte. In der 
Schlussminute bekam der FCB 
einen Foulelfmeter vom ansons-
ten gut leitenden Schiedsrichter 
zugesprochen, als Miroslav Pav-
lovic im Strafraum vermeintlich 

gefoult wurde. Andreas Laschkol-
nig verwandelter sicher zum 1:6 
Endstand.

Fazit: Der FCB war gegen spiel- 
und laufstarke Oberlechinger 
überfordert und hatte Glück, dass 
das Ergebnis nicht höher ausfiel. 
Man stand zu weit vom Gegen-
spieler weg, kam in keine Zwei-
kämpfe und hatte vor allem in der 
ersten Halbzeit mit den schnellen 
Außenspielern des SVO sehr gro-
ße Probleme. Offensiv war man 
zu harmlos und hatte im ganzen 
Spiel nur einen Torschuss zu ver-
zeichnen. 

Ein Dank an Gastspieler Mar-
tin Wendt und den kurzfristig zur 
Halbzeitpause rekrutierten Kevin 
Schatz, die ihre Sache gut machten 
und jederzeit willkommen sind, 
wieder bei der AH zu spielen. ■

Für den FCB im Einsatz waren:
Stefan Grabherr, Bogdan Popescu, 
Kenneth Thomas, Miroslav Pavlovic, 
Markus Richter, Andreas Niebling, Bosko 
Vranjes, Martin Wendt, Thomas Pfister, 
Gianni, Folino, Alfonso Di Nisio, Andreas 
Laschkolnig, Jochen Saumweber, Kevin 
Schatz

Verpatzter Saisonauftakt der Burlafinger AH-Fußballer
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Die Saison neigt sich dem Ende. 
Nachdem viele Jugendmannschaf-
ten schon ihre Saisonabschlüsse 
gefeiert haben, feierten die Trainer 
am 23.07.16 eine der erfolgreichs-
ten Saisonen.
Es wurden 3 Meisterschaften ge-
holt. A + B + C Jugend. Die an-
deren Mannschaften wie D und E 
Junioren stehen im guten Mittel-
feld. Die F-Jugend und Bambini 
waren bei den Turnieren auch im-

mer oben mit dabei.
Am Sportplatz gab es Döner 

von Tschick und das ein oder an-
dere Bier stand im Kühlschrank 
bereit. Es wurde bis spät in die 
Nacht gefeiert.

Das Trainerteam wünscht allen 
schöne Ferien und einen erholsa-
men Urlaub. ■

Trainerabschlussfest
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Zunächst gut in die Saison 
2015/2016 gestartet, zeigte sich zu-
nehmend, dass das selbstgesteck-
te Ziel „bessere Platzierung als im 
Vorjahr (Platz 3)“ wohl zu hoch ge-
griffen war. Aufgrund verschiedens-
ter Faktoren, seien es langwierige 
Ausfälle von Leistungsträgern oder 
manchmal auch einfach nur Pech, 
geriet die Mannschaft in den viel 
gefürchteten Abstiegsstrudel und 
konnte den Klassenerhalt gera-
de noch rechtzeitig am vorletzten 
Spieltag realisieren.

Doch diese Saison ist abgeschrie-
ben und die Vorbereitung auf das 
Spieljahr 16/17 ist in vollem Gan-
ge. Seit dem 27.05. arbeiten die 
Jungs in drei Trainingseinheiten 
pro Woche an den Grundlagen 
für die kommende Saison. Auch 
Teambuilding-Maßnahmen, wie 
ein Besuch des Waldseilgartens 
in Wallenhausen, Drachenboot 
fahren oder gemeinsame Grill-
feste stehen auf dem Programm. 
Neu-Trainer Jörg Strauch, der 
selbst schon die Schuhe für den 

FCB geschnürt hatte und u.a. die 
Württembergliga Frauen des FCB 
betreute, hat die schwere Aufga-
be übernommen,, die noch junge 
Truppe durch die Saison zu füh-
ren.

„Junge Truppe“ trifft den Nagel 
so ziemlich auf den Kopf, denn 
der Kader hat sich im Vergleich 
zur letzten Saison nochmals ver-
jüngt. Mit Tobias Mangold, David 
Bretschneider, Lukas Wanner und 
Manuel Späth rücken gleich vier 
Talente in den Aktiven-Bereich 

auf. Ob die Jungs den Sprung in 
die Startformation schaffen wer-
den bleibt abzuwarten. Von der 
2. Mannschaft versuchen Lars 
Grässle und Jan-Gerrit Leeser den 
Sprung in die Erste. Diesen Zu-
gängen stehen 4 Abgänge gegen-
über: Fabian Rukavina und Jannik 
Rasch haben sich dem letztjähri-
gen Meister Blaustein angeschlos-
sen und Fabian Scherraus sowie 
Jan Hoffmann legen beide eine 
Handballpause ein. Allen 4en 
wünschen wir sportlich wie privat 
alles Gute und freuen uns auf ein 
Wiedersehen mit ihnen. Bis auf 
weiteres werden Jörg Strauch auch 
die Langzeitverletzten Routiniers 
Marco Lucas, Manuel Meißner 
und Alexander Kienborn fehlen, 
womit derzeit als einziger „Oldie“ 
Matthias Schmid zur Verfügung 
steht. Trotz des jungen Alters sind 
wir zuversichtlich, dass die Trup-
pe um die starken Aicham, Frank, 
Schwager, Held, Reichenberger & 
Lehr in der Liga bestehen wird.

Zum aktuellen Zeitpunkt ste-
hen noch keine Spieltermine fest, 
diese werden wir aber schnellst-
möglich auf unserer Homepage: 
http://handball-burlafingen.de/ 
bekannt geben.

| Matthias Schmid

Neue Saison, neues Glück – Rückblick
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Nach der erfolgreichen Aufstiegs-
saison 2015/16, in der der Klas-
senerhalt souverän gemeistert wur-
de, wurde als Saisonziel diesmal 
das obere Tabellendrittel angepeilt.
Personell hat sich die Mannschaft 
leicht gewandelt. Nach den Ab-
gängen von Susanne Dehm und 
Annabel Allmendinger zum letz-
ten Saisonende, rückten Leonie 
Riedel, Sarah Glöckler und Hanna 

Müller aus der eigenen A-Jugend 
in die Damenmannschaft auf und 
verstärken nun die Personaldecke, 
die in der letzten Saison teilweise 
etwas dünn war.

Auch Martina Folli und Mari-
na Hegele, die sich letzte Saison 
Kreuzbandrisse zuzogen, haben 
sich von ihren Operationen erholt 
und befinden sich nun wieder im 
Training.

Mit Joachim Emmerich konn-
te ein routinierter Frauen-Trainer 
gewonnen werden, der mit sei-
ner Erfahrung neuen Wind in 
die Mannschaft bringen wird. 
Der B-Lizenzinhaber war über 10 
Jahre im Bezirk Bodensee-Donau 
als Trainer im weiblichen Be-
reich und zuletzt für das Ressort 
Leistung zuständig. Nach einem 
kurzen Abstecher in den Männer-

bereich in Laupheim, ist er dann 
wieder im weiblichen Bereich, zu-
nächst bei Lehr, dann in Gerhau-
sen bei den Frauen 1 gelandet und 
ist nun nach einer kleinen Aus-
zeit in Burlafingen angekommen. 
Überzeugt haben ihn die beiden 
Spiele der Mannschaft gegen Bi-
berach und Lehr, in denen eine 
geschlossene Mannschaftsleistung 
mit viel Charakter, notwendigem 
Willen und unbedingter Konse-
quenz gezeigt wurden – „Die Art 
wie diese Mannschaft Handball 
spielt, kommt meiner Sicht von 
Handball sehr nahe“. Ganz nach 
dem Motto: „Handball muss un-
seren Gegnern keinen Spaß ma-
chen, es reicht wenn es uns Spaß 
macht!“, blickt die Mannschaft 
mit ihrem Trainer nun voll mo-
tiviert auf schweißtreibende 
Vorbereitungsstunden und die 
anstehende Saison. Und man ist 
sich sicher – wenn jede Spielerin 
weiterhin in jedem Training und 

in jedem Spiel alles gibt und noch 
ein kleines bisschen mehr, dann 
wird auch die Saison 16/17 eine 
Erfolgreiche werden!

Ein Fokus dieser laufenden 
Vorbereitung liegt auf der Athletik 
und Stabilisierung, um der Ver-
letzungsseuche der vergangenen 
Saison vorzubeugen. Außerdem 
sollen durch viele Trainingsspiele, 
unter anderem gegen Haunstet-
ten, Donzdorf/Geislingen und 
Hofen, Abläufe innerhalb der 
Mannschaft sowohl im Angriff, 
als auch in der Abwehr stabilisiert 
werden, um dann gut gerüstet in 
die neue Saison zu starten.

Ein erster richtiger Gradmes-
ser wird am 10.09.2016 das HVW 
Pokal Turnier in Bad Saulgau sein. 

Dort wird in einem Dreierturnier 
gegen den TSV Bad Saulgau und 
die TG Biberach um den Einzug 
in die nächste Runde gespielt.

Der offizielle Saisonauftakt mit 
dem ersten Punktspiel ist eine 
Woche später am 17.09.2016 in 
Nellingen.

Die Mannschaft würde sich 
auch in diesem Jahr wieder über 
lautstarke Unterstützung bei den 
Heimspielen freuen, um weiter-
hin ihre überlegene Heimstärke 
ausspielen zu können! ■

Frauen 1 – Württemberliga-Süd
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Infos zur Handballjugend, Informa-
tionen rund um die Qualirunden 
2016.
Einmal Landesliga und fünfmal 
Bezirksübergreifende Oberliga 
und vermutlich zweimal Bezirk-
soberliga bei den D-Jugenden 
sind die vermutliche Bilanz der 
diesjährigen Qualifikationsrun-
den. 

Endlich geschafft! So oder ähn-
lich denken alle Spieler, Eltern 
und natürlich auch Trainer. Fünf 
lange, harte Qualiwochenenden 
liegen hinter der Jugendabteilung. 

Auch dieses Jahr starteten wie-
der 8 Teams in ihre Runden. Die 
mA, mB, mC sowie wA und wC 
meldeten sich in der Landesli-
gaquali an. Und alle 5 Teams er-
reichten die zweite Runde. Die 
weibliche B-Jugend erreichte die 
zweite Runde der ÜBOL-Quali.

Die B-Mädchen um Trainer 
Matthias Hirsch, Ramona Schmid 
und Peter Baumgart schafften 
dann auch sogleich vor heimi-
schem Publikum den Turnier-
sieg und qualifizierten sich in die 
ÜBOL. Eine sehr gute Leistung!

Auch die weibliche A-Jugend 
mit Trainer Tassilo Brüchner 
machten im 2. Turnier alles klar, 
wurden Erster und haben sich 
vorzeitig in der Landesliga etab-
liert. Für den Damenhandball in 
Burlafingen sicherlich ein Ach-
tungserfolg. Herzlichen Glück-
wunsch.

Alle 3 männlichen Mannschaf-
ten und die weibliche C, spielten 

am Wochenende 04./05.06.2016 
die letzte Entscheidung um die 
ÜBOL Teilnahme. Hierzu wün-
sche ich allen viel Erfolg.

Bei den Mädchen und Bu-
ben der D-Jugend spielte man an 
zwei Wochenenden jeweils gegen 
drei bis vier Mannschaften. Am 
Ende wurde mit den gewonnenen 
Punkten ein Ranking erstellt und 
damit festgelegt, wer in der Be-
zirksoberliga bzw. in der Bezirks-
liga spielt. Die Mädchen errangen 
bei 8 Spielen 7 Siege und eine Nie-
derlage, das reicht für die Bezirk-
soberliga.

Ähnlich erging es den Jungs. 
Von 7 Partien standen 5 Siege und 
zwei Niederlagen zu Buche. Auch 
das reicht gut für die Bezirksober-
liga.

Bei beiden D-Jugenden haben 
wir dieses Jahr eine zweite Mann-
schaft am Start, damit alle Spieler 
und Spielerinnen zum Einsatz 
kommen.

Voraussichtliche Ergebnisse zum 
Ende der Qualifikationsrunden:
wD Bezirksoberliga
wDII Bezirksliga
mD Bezirksoberliga
mDII Bezirksliga
wC ÜBOL
mC ÜBOL
wB ÜBOL
mB ÜBOL
wA LL
mA ÜBOL
(ÜBOL = Bezirksübergreifende 
Oberliga; LL = Landesliga)

Für die kommende Saison ha-
ben wir also alle 8 Mannschaften 
im überregionalen Spielbetrieb, 
von Sonthofen bis Coburg. Zu 
dieser hervorragenden Leistung 
gratuliere ich allen Mannschaften, 
Spielern, Trainern und natürlich 
Eltern und allen Organisatoren 
und Sponsoren, die zum Gelingen 
der Jugend beitragen.

Bayern wir kommen! Burla-
fingen finden mittlerweile schon 
recht viele Gegner auf der bayeri-
schen Landkarte!   ;-)

| Michael Mangold
Handballjugend

Handballjugend
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Nachdem die letzte Saison eher un-
befriedigend mit dem 7. Platz abge-
schlossen wurde, läuft die Vorberei-
tung auf die neue Saison bereits auf 
Hochtouren.
Nach einem 4. Platz zum Ende der 
Vorrunde fehlte in den Spielen der 
Rückrunde zu oft die Luft und die 
Kraft, so dass viele Spiele in den 
letzten Minuten verloren gingen. 
Hier liegt der Hauptansatzpunkt 
des neuen Trainers Manuel Meiß-
ner.

Nachdem Tobias Albsteiger 
sich aufgrund seines Familien-
zuwachses vorerst eine Auszeit 
nimmt – hierzu nochmals unser 
herzlichster Glückwunsch – hat 
Meißi, der letzte Saison schon als 
Co-Trainer fungierte, Ende März 
die Mannschaft übernommen.

Auch die Mannschaft hat sich 
verändert; 5 Spieler aus der letz-
ten Saison rücken altersbedingt 
in den Aktiven Bereich auf, dazu 
gekommen sind 7 Spieler aus der 
B-Jugend, sowie ein Neuzugang 
vom SC Vöhringen. Aber mit 
unserem Henrik, der für ein Jahr 
ins Ausland geht, steht schon der 
erste Ausfall für die kommende 
Saison fest. Somit umfasst der 
Kader gerade einmal eine volle 
Mannschaftsstärke (2 Torhüter & 
12 Feldspieler). Deshalb werden 
wir, wie auch letzte Saison, das 
ein oder andere Mal auf B-Jugend 
Spieler zurückgreifen müssen.

Die neu zusammengewürfelte 
Mannschaft hatte dann auch nur 
vier Wochen Zeit sich für die an-
stehende Qualirunde einzuspie-
len. Mit viel Kampf und Willen, 
vor allem in der letzten Runde als 
man gerade einmal sieben Feld-
spieler und einen Torwart aufbie-
ten konnte, schafften es die Jungs, 
sich auch dieses Jahr für die über-
greifende Bezirksoberliga zu qua-
lifizieren.

Nach einer einwöchigen Pause 
startete auch gleich die Vorberei-
tung auf die kommende Saison. 
In drei Trainingseinheiten pro 
Woche wurde bisher vor allem an 
Kraft und Kondition gearbeitet.

Auch die Zusammenarbeit mit 
den aktiven Männern soll in der 
Vorbereitung intensiviert wer-
den. Hierzu dienen nicht nur die 
gemeinsamen Laufeinheiten oder 
Trainingsspiele untereinander, 
sondern auch ein gemeinsames 
Grillfest wird abgehalten.

Außerdem werden 5 Spieler der 
A-Jugend mit einem Doppelspiel-
recht ausgestattet, um so in der 
kommenden Spielsaison die erste 
Aktiven-Luft zu schnuppern.

Die neue Liga, die für die Jungs 
ab dem 18.09. beginnt, verspricht 
harte und spannende Partien. In 
der mit zehn Mannschaften um-
fassenden Staffel trifft die Mann-
schaft u. a. auf Haunstetten II und 
Wittislingen. Gegen beide Mann-

schaften trat man schon während 
der Qualirunde an. Beide Partien 
waren dabei auf Augenhöhe und 
hart umkämpft.

Erfreulicherweise bleiben 
uns diese Saison Fahrten in 
den Münchner Raum sowie ins 
Allgäu erspart. Unsere Gegner 
kommen überwiegend aus dem 

Augsburger und Gienger Um-
land.

Aber wenn die Jungs die rest-
liche Vorbereitung weiterhin so 
hart und konzentriert trainieren, 
ist durchaus ein Platz im oberen 
Tabellendrittel drin.

| Manuel Meißner

Die Vorbereitung der männlichen A-Jugend
ist bereits in vollem Gange

Dr.-Carl-Schwenk-Str. 4/1

89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen
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Handball40 Ausgabe 4|6 2016

Nein, nicht 3 -2 - 1 meins! So ein-
fach war’s nun doch nicht für 
die sich gerade neu formierende 
 wA-Jugend unter der Leitung von 
Tassilo Brüchner.

BHV Landesliga-Quali 23.04.2016 
WA Runde 1 Turnier 1 
Mit 4 Begegnungen gelang den 
Mädels ein respektabler 3. Platz. 
Punktegleich mit der Mannschaft 

aus Schwabmünchen, die sich mit 
einer wirklich knappen Tordiffe-
renz auf Platz 2 niederließ.

BHV Landesliga-Quali 07.05.2016 
WA Runde 2 Turnier 2
Mit Sicherheit war jedes einzelne 
der Spiele nicht einfach. Doch die 
Mühen lohnten sich. 

Mit 6:0 Punkten platzierten 
sich unsere Mädels verdient auf 

den ersten Platz und erhalten so-
mit Einzug in die Landesliga.

Pfuhl – Eislounge 10.05.2016
1 und 2 haben die Mädels erfolg-
reich hinter sich gebracht. 

Auch die Eislounge in Pfuhl 
hat sich für unsere Mädels wieder 
etwas einfallen lassen und unse-
re Mädels kurzerhand mit einem 
neuen Trikot überrascht.

Daher war es für die wA-Jugend 
selbstverständlich, sich für dieses 
tolle Trikot zu bedanken.

Ein Teil ihrer heutigen Trai-
ningszeit wurde daher für einen 
Besuch bei Mario in seiner Eis-
lounge genutzt. Und das natürlich 
im neuen Outfit. DANKE, Mario! 

Und somit bedeutet 3 – wir sind 
dabei!
Wir hoffen natürlich alle, dass 
die Mannschaft erfolgreich an 
die vergangene Saison anknüpfen 
kann, doch das wird für Tassilo 
und seine Mädels noch viel har-
te Arbeit bedeuten. Na wer weiß, 
vielleicht trägt das neue Trikot 
dazu bei? Den Mädels gefällt’s auf 
jeden Fall!

Aber kann man die Eislounge 
besuchen ohne der „eisigen Versu-
chung“ zu widerstehen? Natürlich 
nicht! ■

1 – 2 – und 3, wir sind dabei!
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Nach zwei Quallirunden, haben wir 
uns in sieben Spielen mit nur einer 
Niederlage tatsächlich für die Be-
zirksübergreifende Oberliga quali-
fizieren können. Das hätten Anfang 
April, in dieser Art und Weise, ganz 
bestimmt nicht einmal die größten 
Optimisten vermutet. 
Geholfen dabei hat uns sicherlich 
unser einwöchiges Trainingslager 

in Bartholomä. Hier haben wir 
versucht, den Spielerinnen eine 
neue Abwehrphilosophie beizu-
bringen. Muss in einer C-Jugend 
noch offensiv gedeckt werden, so 
darf ab einer B-Jugend auch de-
fensiv verteidigt werden und das 
ist eine riesige Umstellung. An-
satzweise funktionieren unsere 
neuen Abwehrsysteme schon ganz 

ordentlich, aber allen ist klar, da ist 
noch jede Menge Luft nach oben. 
Gleiches gilt auch für unseren An-
griff. Aber, das ist in dieser Phase 
der Saison noch völlig normal. 

Wir haben in dieser Saison 
stand heute dreizehn Spielerinnen 
zur Verfügung, inklusive zweier 
Torleute. Auch sind wir dieses Jahr 
drei Trainer. 

Wie eine ehemalige Spielerin 
schon sagte: „Jeder gibt etwas 
und am Ende haben alle mehr“, 
oder, wie in unserem Fall: „Jeder 
gibt sein Bestes und am Ende wer-
den alle besser”. Mit diesem Motto 
gehen wir nun in unsere Vorberei-
tung.

Im Training, auf Turnieren, 
oder diversen Freundschaftsspie-
len wollen wir nun versuchen, uns 
Stück für Stück weiterzuentwi-
ckeln. 

Wir sind uns alle im Klaren, 
das die kommende Saison nicht 
einfach werden wird, denn wir 
werden bestimmt auf sehr viele 
starke Mannschaften treffen. Aber 
wir sind bereit, diese Herausfor-
derung mit viel Arbeit, Spaß und 
Einsatz anzugehen. Und wer weiß, 
wenn die Mädels wirklich den 
Willen haben, das durchzuziehen, 
vielleicht werden wir alle noch 
einmal überrascht.  

Bereits kurze Zeit nach der 
Quali geht es gleich weiter. Mit 
zwei Feldturnieren in Gundelfin-
gen und in Pflugfelden wollten 
wir unser Können wieder testen. 
Leider verliefen beide Turniere 
nicht so wie gewünscht.

In Gundelfingen mussten wir 
im Turnier zwei Verletzungen 
hinnehmen und auch die Hitze 
an diesem Wochenende verlangte 
uns alles ab. Ein Spiel konnte zwar 
gewonnen werden, doch alles an-
dere wurde verloren. Bereits drei 
Wochen später spielten wir dann 
in Pflugfelden. Das Highlight na-
türlich war die Übernachtung von 
Samstag auf Sonntag. Am Sonntag 
stand dann das Turnier für uns an. 
Hier konnten wir ein Unentschie-
den verbuchen. Die anderen bei-
den Spiele konnten wir zwar nicht 
gewinnen, aber Spiel drei wurde 
nicht gewertet, da die Gegner aus 
der Wertung genommen wurden.

In den nächsten Wochen heißt 
es nun weiter fleißig trainieren, 
sodass wir bis zum Saisonstart im 
September fit sind! ■

ÜBOL – für uns ein Riesenerfolg
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„Wir wollen, dass ihr ehrgeizig seid, 
kämpft bis zum Schluss und nie die 
Köpfe hängen lasst! Wir sind ein 
Team und verlieren und gewinnen 
zusammen.“, mit diesen Worten 
von ihren beiden Trainern Thomas 
Pointner und Carolin Luxenhofer 
startete die neu formierte weibli-
che C-Jugend in ihr Trainingslager 
am ersten Aprilwochenende.
Das Trainingslager fand in der 
Pfaffenhofener Halle zusammen 
mit der männlichen C-Jugend 
statt und ging von Donnerstag 
bis Sonntag inklusive Trainings-

spiel. Die Mannschafte nutzte 
abwechselnd mit der männlichen 
C-Jugend die ganze Halle und 
ansonsten wurden im kleinen 
Kräftigungsraum oder draußen 
auf der Tartanbahn fleißig Kraft, 
Ausdauer und der ein oder andere 
Sprint verbessert. Besonders das 
Laufen auf der Tartanbahn war 
bei den Mädels nicht sehr beliebt, 
jedoch ist und bleibt Kondition 
diese Saison das Steckenpferd des 
Trainings.

Denn die neue C-Jugend mit 
insgesamt 18 Spielerinnen muss 

dieses Jahr an Körperlichkeit noch 
einiges dazu gewinnen, es fehlt 
noch an Kraft und Masse, dafür 
will man den Gegner dann aber 
mit Kondition und Schnelligkeit 
übertrumpfen und somit Siege 
einfahren. Und dazu zählt eben 
auch das unbeliebte Joggen gehen.

10 Spielerinnen vom Jahrgang 
2003 sind geblieben und 8 Spiele-
rinnen mit Jahrgang 2002 aus der 
D-Jugend hochgekommen. Somit 
steht dem Trainergespann dieses 
Jahr ein toller und großer Kader 
zur Verfügung mit ganz viel Po-

tenzial. Denn auch in Sachen Trai-
ner gab es einen Wechsel; Hubert 
Berchtold übergab sein Amt an 
Carolin Luxenhofer, die selber ak-
tiv bei den Frauen 1 in Burlafin-
gen spielt und nun zusammen mit 
Thomas Pointner weitermacht, 
welcher schon letztes Jahr die Mä-
dels trainierte. Außerdem konnte 
man Ela Rettich als Torwarttrai-
nerin gewinnen.

Das Trainergespann freut sich 
auf die tolle Mannschaft, es war 
von Anfang an zu sehen, dass in 
den Mädels ganz viel Potenzial, 
und vor allem auch Wille steckt. 
Schon im Trainingslager konnte 
man gute Fortschritte erzielen, 
und es macht einfach Spaß zuzu-
sehen, wie die Mädels sich weiter-
entwickeln.

Aufgabe wird es nun diese Sai-
son sein, die ehemaligen D-Ju-
gendlichen an die Spielweise der 
C-Jugend heranzuführen, den äl-
teren Jahrgang individuell weiter 
zu fördern und die neuen Spiele-
rinnen auf ein gleiches Niveau zu 
bringen. Die Mannschaft ist schon 
jetzt super zusammen gewachsen 
und macht keine Unterschiede 
zwischen altem und jungem Jahr-
gang.

Euer Trainergespann

| Thomas und Caro

„Ehrgeizig sein” –
weibliche C-Jugend Saison 16/17
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Die weibliche C-Jugend qualifiziert 
sich erneut für die ÜBOL und hat ei-
niges unternommen.
Mit einer überzeugenden Leis-
tung in der zweiten Qualirunde 
am 04.06.2016 in Aichach hat sich 
die weibliche C-Jugend erneut für 
die ÜBOL (Übergreifende Be-

zirksoberliga) qualifiziert. Mit 4 
Siegen in vier Spielen gegen die 
Mädels des TSV Aichach, TSV 
Schleißheim II, BHC Oberhausen 
und TSV Murnau war es ein sehr 
erfolgreicher Tag für unsere junge 
und neu formierte Mannschaft.

Im weiteren Verlauf wurde das 
Training um Kraft- und Ausdau-
ereinheiten erweitert. Intensiviert 
wurde auch das Passspiel, damit 
die Spielabläufe schneller, ziel-

gerichteter und automatisierter 
werden. Gleichzeitig sollte aber 
auch der Spaß an der Sache nicht 
zu kurz kommen. Deshalb wa-
ren die Mädels beim Beachtur-
nier in Ichenhausen und haben 
dabei den Jungs der HSG Illertal 
auf dem Sand ganz schön zuge-

setzt. Zusammen mit den Mädels 
der D-Jugend ging es dann in 
den Trampolinpark. Eine Stun-
de Trampolinspringen kann ganz 
schön anstrengend sein. Für die 
gelungene Aktion möchten sich 
die Mädels beim Förderverein, für 
die finanzielle Unterstützung be-
danken.

Am 09. Juli ging es dann zu-
sammen mit den mC-Jungs zum 
Rasenturnier nach Brenz. Bei sehr 

heißen Temperaturen trafen wir 
ausschließlich auf württembergi-
sche Gegner. Diese spielen fast alle 
mit einer sehr defensiven 6:0 oder 
5:1 Deckung. Für unsere Mädels 
völlig ungewohnt. So wurden die 
ersten beiden Spiele auch knapp 
verloren. Im dritten Spiel – ge-

gen die sehr sympathische und in 
etwa gleich starke Mannschaft der 
SG Esslingen – kamen wir mit der 
Spielweise immer besser zurecht 
und haben mit 6:4 gewonnen. Im 
abschließenden Spiel um Platz 5 
hieß der Gegner dann TV Ger-
hausen. Hier zeigten die Mädels 
dann – angefeuert durch unsere 
mC Jungs, die zuvor ihr Spiel um 
Platz 3 gewonnen haben – ihre 
beste Leistung an diesem Tag. Am 
Ende eines sehr heißen Tages wur-
de das Spiel verdient mit 9:7 ge-
wonnen.

Nach den Sommerferien findet 
am 10./11. September in heimi-
scher Halle unser „eitleCup“ statt. 
Eine optimale Möglichkeit, um 
uns auf die Hallenrunde vorzu-
bereiten. Bereits am ersten Spiel-
tag am 17.09.2016 geht es dann 
im Nachbarschaftsduell gegen 
die Mädchen des TSF Ludwigs-
feld. Wir freuen uns natürlich auf 
möglichst viele Zuschauer, die uns 
unterstützen. ■

Weibliche C-Jugend qualifiziert für die ÜBOL

Osterbachstraße 54

89346 Ett l ishofen

Fon 0 82 26 .  86 86 09

www.reinerknabl .de
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➤ Maler- und Tapezierarbeiten
➤ Bodenbeläge aller Art
➤ Individuelle Raumgestaltung
➤ Sonnenschutzanlagen
➤ Fassadenarbeiten 
➤ Komplettsanierung

Peter Baumgart GbR . Friedhofstraße 12 . 89233 NU-Burlafingen
Tel: 07 31 / 71 94 14 . Fax: 07 31 / 71 52 95 . info@baumgart-raumgestaltung.de

www.baumgart-raumgestaltung.de
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Die weibliche D-Jugend geht mit 
23 Spielerinnen in die Saison 
2016/2017.
Da im März immer der Übergang 
der neuen Jahrgänge erfolgt, ha-
ben wir als erste Amtshandlung 
ein Turnier gespielt in Wasseral-
fingen. Zusammen mit der männ-
lichen D-Jugend und der neuen 
weiblichen D-Jugend fuhren wir 
Anfang April mit dem damals 
noch nicht gestohlenen Gairing 
Bus zum Sparkassencup. 13 Jungs 
und 20 Mädchen, viele Eltern und 

Vladi als Busfahrer, das musste ja 
ein erfolgreicher Tag werden.

Bei den Mädchen haben wir 
zwei Mannschaften gemeldet, 
damit auch alle etwas Spielpraxis 
bekommen. Bei dem Turnier der 
Mädchen waren zwölf Mann-
schaften am Start. Wir haben zum 
größten Teil nach Jahrgang ge-
trennt, mit dem Ziel, dass die klei-
neren und jüngeren Erfahrung mit 
der neuen Abwehrform sammeln.  
Sie haben in der E-Jugend einen 
Monat zuvor noch eine Mannde-

ckung gespielt und müssen jetzt 
einen Raum verteidigen. Wir wa-
ren zwar den anderen Mannschaf-
ten unterlegen, aber man konnte 
sehen, dass die Mädels umsetzen, 
was ihnen gezeigt wird. Wir wer-
den die nächsten Monate nützen, 
damit wir zum Saisonbeginn auf 
Augenhöhe mitspielen können. 
Wir freuen uns auf diese Aufgabe.

Die zweite Mannschaft – also 
die ein Jahr älteren Mädchen mit 
mehr Erfahrung und Spielpra-
xis – sollte zeigen, was sie schon 

in dem einen Jahr gelernt hat. 
Und gleichzeitig auch als Vorbild 
für die jüngeren fungieren und 
schöne schnelle Handballspiele 
zeigen. Das hat nicht funktio-
niert!!! Die meisten Spiele wur-
den zwar gewonnen, aber verlo-
ren wurde gegen einen jüngeren 
Jahrgang, der das Passen und 
Laufen in Perfektion gespielt hat 
und unsere Ladys überrannt hat. 
Dass diese Mannschaft auch das 
Turnier gewonnen hat, macht 
es auch nicht leichter, aber zeigt 

uns und den Mädchen, wo es 
noch fehlt. Passen laufen, passen 
laufen, passen laufen. Vielleicht 
wird’s besser, wenn’s zur Strafe 
mal einen 4 Seiten Aufsatz gibt 
mit zwei Worten: Passen laufen, 
passen laufen. 

Die Jungs wurden Fünfter und 
so konnten wir alle gutgelaunt die 
Heimreise antreten.

Danke an die Eltern fürs Mit-
gehen und natürlich auch für die 
finanzielle Beteiligung an der Bus-
fahrt, sonst wäre das so in diesem 
Rahmen nicht möglich. 

Was wird nächstes Mal besser 
gemacht: Wir nehmen mehr But-
terbrezeln mit!! ■

Weibliche D-Jugend
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Auch in der nächsten Saison wird 
die männliche D-Jugend wieder in 
der Bezirksoberliga antreten kön-
nen, nachdem die beiden Qualifika-
tionsturniere mit nur 2 Niederlagen 
und einem Punktekonto von 10:4 
gemeistert wurden. 
Im Moment gehen wir auch da-
von aus, dass wir zusätzlich eine 

2. Mannschaft eine Klasse tiefer 
melden, damit auch alle Spieler 
genügend Einsatzzeiten bekom-
men und auch unsere Neueinstei-
ger dort besser Spielpraxis sam-
meln können. 

Beim Turnier in Pflugfelden 
sind wir 2. geworden und in Sil-
heim (da haben wir mit zwei 

Mannschaften gespielt) hat unse-
re Mannschaft den 1. und 3. Platz 
erreicht. 

In den Qualiturnieren haben 
 gespielt:
Tor: Yannik Graf, Julian Seitz 
Feld: Lenny Varela (2), Jan Mahler (4), 
David Cosic (10), Matteo Steck (11/1), 

Leon Bubnic (14/1), Volker Fiebig (3), 
Patrick Mrsic (7/2), Noah Herz (2), Julian 
Seitz (4), Tom Kammerer, Marvin Reinl, 
Marvin Wanner

Männliche D-Jugend schafft Quali zur Bezirksoberliga

Mannschaftsbild:
Trainer: Martin Steck, Michael Seitz, Tim Gerdes
Hinten: Matteo Steck, Lenny Varela, David Cosic, Noah Herz, Patrick Mrsic, Marvin Wanner, 
Volker Fiebig
sitzend: Sahran Sifian, Leon Bubnic, Tom Kammerer, Marvin Reinl
liegend: Yannik Graf
es fehlen: Julian Seitz, Julian Ehret, Ian Jäger, Jan Mahler, Fabian Amberg, Joshua Biener 
und Victor Wildner

Gern beliefern wir auch Ihr Fest.

Bäckerei Aschenbrenner GmbH · Daimlerstraße 3 · 89233 Neu-Ulm/Burlafi ngen

Telefon: 07 31 / 71 19 51
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Frisch aus der Minimannschaft fuh-
ren die Kids gleich zum ersten Tur-
nier nach Aalen.
Die junge Mannschaft ging mit 
fast ausschließlich Mädchen zu 
den Spielen. Trainer Zoki hatte 
da einiges zu tun. Sie haben fast 
nur gegen Jungsmannschaften 
gespielt und die Siege lagen des-
halb eindeutig beim Gegner. Sie 
schafften es aber auch einmal un-
entschieden zu spielen, was den 
Gesichtern dann doch ein Strah-
len entlockte. Die Mannschaft 
wurde durch ihren Einsatz mit 
Anfeuerungsrufen des Publikums 
belohnt. In den langen Pausen 
hatten sie viel Zeit um die Kabi-
nen unsicher zu machen und sich 
noch besser kennenzulernen.

Nach großem Trainingsfleiß 
fuhren wir zu einem Übernach-
tungsturnier nach Pflugfelden 
(Rasenturnier). Dort hat die jun-
ge Mannschaft bewiesen, was in 

ihnen steckt! Voller Stolz erhiel-
ten sie eine Goldmedaille für den 
wohlverdienten ersten Platz.

Wir freuen uns jetzt schon auf 
unseren Eitle-Cup in Burlafingen 
im September.

Es macht uns sehr viel Spaß, 
mit den Kindern neue Techniken, 
Koordination und Ballsicherheit 
zu trainieren. Wenn Ihr Lust be-
kommt und im Jahr 2006 oder 
2007 geboren seid, kommt doch 
einfach mal vorbei. 

Unser Training findet in 
der Iselhalle am Dienstag von 
18h – 19h und Donnerstag von 
16h – 17h statt.

Wir freuen uns auf Euch!!

| Karin und Zoki

E-Jugend – Ein ganz neues Team



Handball 49Ausgabe 4|6 2016

Krauch
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Krauch Harald und Fabian, Dipl.-Ing.

Iselweg 14

89233 Neu-Ulm/Burlafingen

Tel.  07 31 / 71 18 80

Fax 07 31 / 71 00 20

info@krauch-wohnbau.de

www.krauch-wohnbau.de

Schubertstraße 13
89231 Neu-Ulm
Telefon: 07 31 - 7 55 17
Bettenhaus.Klaiber@t-online.de

www.bettensysteme.com

Bettenhaus Klaiber
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Natürlich Ausflug in die Eisdiele

Man kann’s als Belohnung für die lange Wintersaison oder einfach als 
Fahrradausflug mit angenehmem Ziel bezeichnen. Ganz egal wie mann’s 
nennt, macht Spaß und schmeckt lecker.

Ein toller Tag im Schwabenpark

Achterbahn, Boxautos, ne tolle Affenshow und viele andere Sehenswür-
digkeiten gab’s im Schwabenpark. 50 Handballkinder mit Eltern ver-
brachten einen super Tag in einem echt tollen Freizeitpark. Da schlech-
tes Wetter vorausgesagt war, wir aber trotzdem perfekte Verhältnisse 
vorfanden, gab es an keinem Fahrgeschäft irgendeine Wartezeit.

Besuch des Länderspiels in der Porsche Arena

Um zu schauen, was die Nationalmannschaft anders macht als wir, sind 
wir mit einem Bus voller Jugendhandballerinnen zum Länderspiel nach 
Stuttgart gefahren. Ein schönes Erlebnis in einer tollen Halle.

Handballspiel Mamas gegen Kinder

Die Revanche für das Rückspiel Mamas gegen die weibliche D-Jugend 
stand auf dem Turnier in Pflugfelden auf dem Plan. Um 18 Uhr standen 
sich die Kontrahenten auf dem Rasenplatz gegenüber. Letztes Jahr ha-
ben die Kinder dieses einzigartige Spiel leider verloren, aber wie damals 
schon erkannt, die Zeit arbeitet für die Jugend, da ja alle wieder ein Jahr 
älter geworden sind (auch die Mamas).
Den Joker der Mamas – eine Caro Luxenhofer von den Frauen 1 in die 
Mannschaft aufzunehmen – konnten wir mit dem von der Jugendsei-
te aus gekauften Schiri Mischa Doleschel wieder ausgleichen. Nach ca 

Was macht eigentlich die Handballjugend
wenn die Saison vorbei ist?
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20 Minuten stellten sich auch konditionelle Mängel bei den Mamas ein 
und so konnte ein knapper Sieg der Kinder eingefahren werden. Wieder 
mal ein riesen Spaß.

Beachhandballturnier in Ichenhausen

Ein Riesenspass für alle Kinder! Wenn wir Trainer am Jahresende nach-
fragen, was hat am meisten Spass gemacht, kommt immer „Beach, 
Beach, Beach!!!“

Trampolinspringen in Böfingen

Eine Trainingseinheit der anderen Art erlebten die weibliche D- und 
C-Jugend. Für eine Stunde haben wir die Trampolinarena in Böfingen 
für die Handballkinder gebucht. Megaspaß für alle und danke an den 
Förderverein für die finanzielle Unterstützung.

Übernachtungsturnier in Pflugfelden

Zum dritten Mal fuhren alle Jugendmannschaften nach Pflugfelden 
zum Sommerturnier. Von den Minis bis zur A-Jugend waren alle Spie-
ler des FC Burlafingen vertreten. Es wurde wieder eine große Zeltstadt 
aufgebaut, gut gegessen, viel gefeiert und auch viel Handball gespielt. 
Gratulation an die Mannschaften und die Trainer für die guten Plat-
zierungen. Alle Übernachtungsgäste und das waren ca. 150 Personen, 
konnten am Sonntag ein reichhaltiges Frühstück genießen.
Danke an den Förderverein für Handballsport für die Unterstützung.

Richard Kießling . Raumausstatter-Meister
Ziegelweg 2 . 89233 Neu-Ulm/Pfuhl . Tel. 07 31 / 71 92 45 . Fax 07 31 / 9 71 74 17 . kiessling.raumausstatter@arcor.de

● Verlegen von Teppichböden
● Laminat und Fertigparkett
● Parkettrenovierung
● Linoleum, PVC-Beläge und

Korkparkett
● Ausführung aller Tapezier- und

Polsterarbeiten
● Gardinenstoffe und

Vorhangschienen

Frische Ideen für

Boden, Wand

und

Fenster!
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Nach den großen Ferien beginnt 
das Kinderturnen wieder am

Mittwoch, den
21. September 2016
um 16 Uhr
in der Iselhalle. 

Auch neue Turnkinder sind herz-
lich willkommen.

Wir freuen uns auf euch!

| Karin, Annika und Gerlinde

Beginn Kinderturnen nach den großen Ferien 2016

Termine der Burlafinger Vereine 2016
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Das Vorjahr 2015 konnten wir in der 
Kreisklasse 2 mit einem 2. Platz und 
somit Aufstieg in die Kreisklasse 1 
(KK1) abschließen.
Dieses Jahr starteten wir dann 
wieder in der KK1, mit ähnli-
cher Aufstellung wie letztes Jahr. 
Christine und Nina haben sich in 
die Babypause verabschiedet, uns 

aber tatkräftig mit Ihrer Anwesen-
heit an den Spieltagen unterstützt. 
Als neue Mitspielerin verstärkt 
Kerstin Kraus seit diesem Jahr un-
sere Mannschaft. 

Wir starteten am 05.05. gegen 
den TC Straß mit unserem ersten 
Spieltag, den wir leider mit 4:17 
nicht gewinnen konnten. Den 2. 

Spieltag am 29.05. gegen den SSV 
Illerberg-Thal haben wir 9:12 ver-
loren. Am 05.06. gegen den TC 
Illertissen konnten wir unseren 
ersten Sieg verbuchen (19:2). Am 
12.06. spielten wir gegen den TV 
Bellenberg II und gewannen 12:9. 
Die letzten beiden Spieltage 19.06. 
gegen TC Bühl (14:7) und 10.07. 

gegen RSV Wullenstetten (11:10) 
konnten wir beide für uns verbu-
chen.

Somit haben wir die Saison mit 
einem guten 3. Platz, von 7 Mann-
schaften, beendet.

Bedanken möchte ich mich 
noch bei allen die zu diesem End-
ergebnis beigetragen haben, alle 
Spieler, Fans und unserem Grill-
meister Freddy.

Und noch ein ganz großes 
Dankeschön an unseren Trainer 
Andreas Klein für sein tolles Trai-
ning und seine Unterstützung bei 
unseren Spieltagen!

| Ute
Mannschaftsführerin

Tennis – Damen-Mannschaft 2016

Die Damenmannschaft sind:

Tanja Triminek, Ines Jüngling, Ute Ruß, 
Annette Gerdes, Sabine Groß,
Christine Huber, Iris Krauß, Silke Mayer, 
Andrea Kaiser, Birgit Leonhart,
Kerstin Kraus, Nina Müller-Nyland, Uschi 
Winter, Hannelore Petermann,
Doris Müller

(Leider sind nicht alle auf dem Bild)

BAVARIAAPOTHEKE ST.COSMASAPOTHEKEBUTTELAPOTHEKE

Thalfinger Straße 83
89233 Neu-Ulm-Burlafingen
Telefon 0731 - 9716066
Telefax 0731 - 9716068
mail@apotheke-bavaria.de

UTZINGERAPOTHEKEN Inh. Franziska Utzinger e.K.
www.utzinger-apotheken.de

Weißenhorner Straße 11
89278 Nersingen
Telefon 07308 - 3090
Telefax 07308 - 42499
mail@apotheke-buettel.de

Hauptstraße 13a
89233 Neu-Ulm-Pfuhl
Telefon 0731 - 719388
Telefax 0731 - 714737
mail@apotheke-st-cosmas.de

Wenn die Apotheke zur Familie gehört
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In der letzten Saison kürten die Se-
nioren sich noch recht überlegen 
zum Meister ihrer Klasse. In diesem 
Jahr war es schon deutlich schwerer. 
Nachdem Gerlenhofen kurzfristig 
zurückgezogen hat, standen noch 
fünf Matches auf dem Spielplan. 

Relativ spät, nämlich erst am 4. 
Juni kam mit der TeG Illerwinkel 
der erste Gegner zu uns auf die 
Anlage. Wir hatten also Zeit zum 
Trainieren, erfreulicherweise lei-

tete unser Eckart Schömbucher in 
dieser Zeit unsere Vorbereitung. 
Doch gegen die Gäste zeigten die 
Übungen noch keine Wirkung, 
da der Gegner aus ihrer spielfrei-
en 50er Mannschaft starke Cracks 
ausgeliehen hatte, gegen diese 

standen sowohl Helmut Schlum-
berger als auch Eckart und Johann 
Reiner auf verlorenem Posten. 
Ob dies fair ist, sei dahin gestellt. 
Hans Spieß gewann, also 2:6 nach 

den Einzeln. Doppel 1 verlor, so-
dass der Erfolg von Doppel 2 zum 
Sieg nicht mehr reichte. Gleich 
zum Auftakt 5:9, so sollte es nicht 
weiter gehen. Eine Woche später 
sah das Ergebnis in Babenhausen 
nach den Einzeln mit 6:2 schon 
mal rosiger aus. Eine taktisch gute 
Doppelaufstellung sollte mindes-
tens ein Doppel sicherstellen und 
dies gelang Helmut mit Wolfgang 
Beese im Match-Tiebreak – Ge-
samtstand also 9:5 für uns. 

Dann kam Niederrieden und 
wieder waren wir nach nur ei-
nem Einzelsieg mit 2:6 hinten. 
Der Gäste-Mannschaftsführer 
sprach schon von Sieg, hatte aber 
die Rechnung ohne unsere sprich-
wörtliche Doppelstärke gemacht. 
Helmut mit Johann ließen beim 
6:2 und 6:2 keine Zweifel auf-
kommen und auch Wolfgang mit 
Manfred Braun zeigten den Gäs-
ten deutlich mit 6:1 und 6:3 die 
Grenzen auf. Also wieder durch 
die starken Doppel mit 8:6 ge-
wonnen.

Gegen Tiefenbach zeigten wir 
unser stärkstes Match. Helmut, 
Eckart, Johann und auf Nr. 4 
auch unser Käpt’n Gerold Wies-
ner spielten stark auf und holten 
alle möglichen Einzelpunkte. Da 
waren die Doppel noch reine Zu-
gabe, sodass zum Schluss mit 14:0 
der erste Kantersieg fest stand.

Zum letzten Match gegen un-
sere Elchinger Freunde fuhr man 

mit gemischten Gefühlen. Bei 
Sieg wären wir Meister, bei Un-
entschieden Zweiter und bei einer 
Niederlage gar Dritter. 

Also ging es konzentriert zu 
Werke und siehe da, drei Einzel-
siegen stand nur eine Niederlage 
gegenüber. Und in den Doppeln 
konnte nichts anbrennen, zwei-
mal 6:0 und 6:0 zeigte nur die 
bedingungslose Entschlossenheit, 
mit dem Sieg die Meisterschaft 
glasklar zu machen. 

Nach 5 Spielen stehen wir auf 
Platz 1 mit 8:2 Punkten, 48:22 
Match-Punkten und 42:26 ge-
wonnenen Sätzen. Wie wir er-
fahren haben, überlegt der BTV 
eine Änderung im Spielmodus für 
2017, so dass evt. wir als 4er Team 
aufsteigen könnten und aus den 
jetzigen vier Gruppen im Allgäu 
und in Nordschwaben eine neue 
höher spielende Gruppe gebildet 
wird. Lassen wir uns überraschen.

Insgesamt muss in unserem 
Team die geschlossene Mann-
schaftsleistung in den Vorder-
grund gestellt werden und die 
Bereitschaft, wenn der eine oder 
andere mal neben Tennis auch an-
dere Planungen hat, dies entspre-
chend auszugleichen. Und das ist 
wieder mal glänzend gelungen. 
So macht Teamsport Freude und 
Freunde.

| Helmut Schlumberger

Tennis-Senioren zum zweiten Mal in Folge Meister in der Kreisklasse 1

Zum zweiten Mal Meister in Folge – die Tennis-Senioren
Von links oben:
Wolfgang Diwisch, Eckart Schömbucher, Helmut Schlumberger, Gerold Wiesner, Hans Spieß, 
Johann Reiner, Wolfgang Beese, Manfred Braun und Martin Schneider

Zweitägiges Radeln der Tennissenioren im schönen Donautal
Unsere diesjährige Radtour am 30. 
Und 31. Mai 2016 von Tuttlingen 
nach Ulm stand wettermäßig un-
ter keinem guten Stern. Obwohl 
von Eckart Schömbucher sorgfältig 
geplant, war viel Regen angesagt, 
wohl mit gelegentlichen Aufheite-
rungen.
Um 9.00 Uhr trafen sich Wolf-
gang Beese, Freddy Braun, Ger-
hard Schilly, Helmut Schlum-
berger und Eckart Schömbucher 
bei Hans Spiess und gemeinsam 
radelten wir  bei leichtem Niesel-
regen zum Hauptbahnhof nach 
Ulm. Von hier brachte uns die 
Bahn an die Junge Donau nach 

Tuttlingen, dem Ausgangspunkt 
unserer diesjährigen großen Rad-
tour. Da das schlechte Wetter von 
Westen kam, war schon viel Regen 
während der Zugfahrt vom Him-
mel gefallen und bei angenehmen 
Temperaturen traten wir gegen 
12.30 Uhr in die Pedale. Die paar 
noch verbleibenden Tropfen von 
oben konnten die gute Stimmung 
nicht trüben und der stetige Rü-
ckenwind sorgte für ein flottes 
Fahren.

Nach gut einer Stunde hatten 
wir den schönen Ort Fridingen 
erreicht und nahmen die erste 
Stärkung im „Scharf Eck“, dem 

schönsten Fachwerkhaus des Or-
tes ein. In dem schönen Gastraum 
des Künstlerhauses, wo zwei 
selbstbewusste Wirtinnen das 
Sagen hatten, gönnten wir uns  
deftige Mittagspeisen. Helmut 
und Eckart baten jeweils um eine 
halbe Portion, denn clevere Rad-
ler wissen, mit etwas weniger im 
Magen fährt es sich besser, auch 
wenn böse Zungen behaupten, 
es wäre nur der sprichwörtliche 
schwäbische Geiz. Bei der Suppe 
als Vorspeise gab es für die beiden 
halben Portionen natürlich von 
den Wirtinnen auch nur kleine 
Tassen, sprich halbe Portionen. 

Das sorgte für echte Heiterkeit 
im Lokal.

Gut gestärkt nahmen wir uns 
nun den landschaftlich schöns-
ten Abschnitt des Oberen Do-
nautals vor. In dem von Fels-
formationen eingeengten Tal 
zwängte sich der Radweg neben 
der Donau entlang. Auf den wei-
ßen Kalkfelsen sahen wir immer 
wieder Burgen und Ruinen. Vom 
Wetter hatten wir auch Glück, 
wir erwischten gerade eine soge-
nannte Aufhellung, sogar teilwei-
se mit Sonne. In der Gaststätte 
Neumühle, wo wir vor 5 Jahren 
beim Herbstausflug nächtigten, 
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gab es wieder die Gelegenheit, 
die Körner aufzufüllen. Hans, 
unser Radprofi, gönnte sich ein 
ganzes Stück Schwarzwälder 
Kirschtorte; Helmut und Eckart, 
die Geizigen – oder Cleveren – 
wieder jeweils ein halbes Stück. 
Die restlichen Drei aßen nichts, 

sie hatten wohl noch leichtes 
Spannen im Bauch.

Vorbei an Sigmaringen führte 
uns dann der  Weg bis Scheer, der 
kleinen Stadt am östlichen Ende 
des Oberen Donautals. Hier durf-
ten wir nach gut 75 km im noblen 
Hotel Donaublick unsere Beine 

ausruhen. Das schöne Hotel im 
umgebauten Bahnhof bot eine 
sehr gute Küche und ein direktes 
Eisenbahnfeeling. Bei offenem 
Fenster fuhr der Zug fast durchs 
Zimmer.

Der nächste Morgen – ein 
Traum – zeigte sich in Sonne pur. 

Also richtiger Tag zum Radeln, 
genau zwischen zwei Tiefdruck-
gebieten. Nach dem sehr guten 
Frühstück machten wir uns auf 
den langen Weg nach Hause. Im 
weit geöffneten Donautal konn-
te sich der Rückenwind voll ent-
falten und die gefahrene Durch-
schnittsgeschwindigkeit erhöhte 
sich ständig.

Einen kleinen Stopp legten wir 
noch in Riedlingen ein und tran-
ken in der Fußgängerzone zwi-
schen den aufwändig gestalteten 
Fachwerkhäusern einen Cappuc-
cino. Langes Verweilen war nicht 
drin, denn die Strecke bis Burla-
fingen ist noch weit und hoch-
wasserbedingte kleine Umwege 
mussten auch noch berücksich-

tigt werden. Über Munderkingen 
radelten wir dann nach Berg bei 
Ehingen, wo es neben dem be-
kannten Bergbier auch gutes Es-
sen gab. Wir hielten uns nicht zu-
rück, Helmut und Eckart gönnten 
sich sogar eine ganze Portion.

Gut gestärkt schafften wir dann 
auch das letzte Stück der Strecke 
und erreichten nach etwa 90 km 
Ulm. Dort noch ein kleiner Abste-
cher im Biergarten Teutonia und 
dann ab nach Burlafingen, denn 
das schlechte Wetter, das uns ja 
von Westen verfolgte, war schon 
bedrohlich nahe. Nach gut 95 km 
verabschiedeten wir uns bestens 
gelaunt bei Hans und stellten fest, 
dass das Profil der Strecke mit sei-
nem hohen Schwierigkeitsgrad 
exakt der Fitness unserer Grup-
pe entsprach. Jetzt schon auf ein 
Neues im nächsten Jahr. 

| Eckart

Bilder: Wolfgang

Oben von links nach rechts:
Gerhard Schilly, Freddy Braun, Wolfgang 
Beese, Eckart Schömbucher, Hans Spieß 
und Helmut Schlumberger.

Unten:
Die zwei Suppen für die halben Portionen 
im Vergleich zur weißen „normalen“ 
Suppengröße sorgten für Heiterkeit.
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